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II. Durchführung
Die Durchführung der Umlegung obliegt gem. § 3 Abs. 2 der Ver-
ordnung der Landesregierung des Ministeriums für Verkehr und 
Infrastruktur und des Finanz- und Wirtschaftsministeriums zur 
Durchführung des Baugesetzbuches (BauGB-DVO) in der aktu-
ellen Fassung in Verbindung mit dem Anordnungsbeschluss des 
Gemeinderats vom 24.09.2019 dem ständigen Umlegungsaus-
schuss der Stadt Öhringen.

III. Aufforderung zur Anmeldung von Rechten nach § 50 Abs. 
2-4 BauGB
1.  Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen Rechts 

an dem Grundstück oder an einem das Grundstück belasten-
den Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf Befriedigung 
aus dem Grundstück oder eines persönlichen Rechts, das 
zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des Grundstücks 
berechtigt oder den Verpflichteten in der Benutzung des 
Grundstückes beschränkt, werden aufgefordert, innerhalb 
eines Monats von dieser Bekanntmachung an ihre Rechte 
beim Umlegungsausschuss der Stadt Öhringen, im Rathaus 
der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, Zimmer 203, 74613 
Öhringen, anzumelden.

2.  Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet 
oder nach Ablauf einer vom Umlegungsausschuss gesetzten 
Frist glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die bishe-
rigen Verhandlungen und Festsetzungen gegen sich gelten 
lassen, wenn der Umlegungsausschuss dies bestimmt.

3.  Der Inhaber eines in Absatz 1 bezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte‚ dem ge-
genüber die Frist durch Bekanntmachung des Verwaltungs-
aktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

IV. Verfügungs- und Veränderungssperren
Von der Bekanntmachung dieses Umlegungsbeschlusses bis zur 
Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplanes 
nach § 71 BauGB dürfen nach § 51 BauGB im Umlegungsgebiet 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Umlegungsausschusses
1.  ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grund-

stück und über Rechte an einem Grundstück getroffen oder 
Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die einem 
anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder Bebauung 
eines Grundstückes oder Grundstücksteils eingeräumt wird, 
oder Baulasten neu begründet, geändert oder aufgehoben 
werden;

2.  erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder wesent-
lich wertsteigernde sonstige Veränderungen der Grundstü-
cke vorgenommen werden;

3.  nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige, 
aber wertsteigernde bauliche Anlagen errichtet oder wertstei-
gernde Änderungen solcher Anlagen vorgenommen werden;

4.  genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige bauli-
che Anlagen errichtet oder geändert werden.

Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die 
Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis er-
langt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der 
Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, sowie Un-
terhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeüb-
ten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.
Ein bei der Gemeinde eingereichtes Baugesuch gilt gleichzeitig 
als Antrag auf Genehmigung durch den Umlegungsausschuss.

V. Vorkaufsrecht
Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde beim Kauf 
von Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, von 
dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung des Umle-
gungsplanes ein gesetzliches Vorkaufsrecht zu.

VI. Vorarbeiten auf Grundstücken
Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs. 1 BauGB zu dul-
den, dass die Beauftragten der zuständigen Behörden zur Vorbe-
reitung der von ihnen nach diesen Verfahren zutreffenden Maß-
nahmen Grundstücke betreten und Vermessungen oder ähnliche 
Arbeiten ausführen.

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung: 
Baulandumlegung „Göckes I“ - 
Bekanntmachung des Umlegungsbeschlusses 
und der Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses
I. Umlegungsbeschluss
1. Auf Grund von § 47 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 

Fassung der Bekanntmachung v. 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes v. 08.08.2020 
(BGBl. I S. 1728) wird hiermit nach Anhörung der Eigentümer 
die Umlegung „Göckes I“ auf der Gemarkung Michelbach 
eingeleitet.

Das Umlegungsgebiet wird ganz oder teilweise begrenzt:
• im Norden: durch die Flst. Nr. 3105, 3106, 3107 sowie das 

Wegegrundstück Flst. Nr. 3103
• im Osten: durch das Wegegrundstück Flst. Nr. 3111 (Neuen-

steiner Steige/K 2355)
• im Süden: durch das Wegegrundstück Flst. Nr. 502/1 (Alte Steige) 

und 3077 (K 2387) sowie die Flst. Nr. 307/1, 496/2, 496/3, 496/4, 
496/5, 496/6, 496/7, 497/1, 497/2, 498, 500, 500/1 und 501

• im Westen: durch die Wegegrundstücke Flst. Nr. 502 und 3094
Das Umlegungsgebiet umfasst folgende Flurstücke der Gemar-
kung Michelbach:
• 502 (davon östliche Teilfläche von ca. 32 m²),
• 3103 (davon östliche Teilfläche von ca. 247 m²),
• 3105 (davon südliche Teilfläche von ca. 6.227 m²),
• 3106 (davon südliche Teilfläche von ca. 2.582 m²),
• 3107 (davon südliche Teilfläche von ca. 8.932 m²),
• 3108 (davon nördliche Teilfläche von ca. 557 m² sowie westli-

che Teilfläche von ca. 4 m²),
• 3109, 
• 3110, 
• 3111 (davon westliche Teilfläche von ca. 346 m²).
Die einbezogene Fläche beträgt insgesamt ca. 3,45 ha.
Das Umlegungsgebiet liegt innerhalb des sich in Aufstellung be-
findlichen Bebauungsplans „Göckes I“. Das Umlegungsgebiet ist 
in der beiliegenden Bestandskarte v. 26.01.2021 dargestellt.
2. Die Bestandskarte und das Bestandsverzeichnis sind gem. 

§ 53 BauGB auf die Dauer eines Monats in der Gemeinde 
öffentlich auszulegen.

3. Der Umlegungsbeschluss sowie die Auslegung von Be-
standskarte und Bestandsverzeichnis sind in der satzungsge-
mäß festgelegten Form öffentlich bekannt zu geben.

Bestandskarte Baulandumlegung „Göckes I“

 
 Foto: Große Kreisstadt Öhringen
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VII. Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche Be-
kanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben.

VIII. Rechtsbehelfsbelehrung
Der Umlegungsbeschluss kann durch Antrag auf gerichtliche 
Entscheidung nach § 217 BauGB angefochten werden. Über den 
Antrag auf gerichtliche Entscheidung entscheidet das Landge-
richt Stuttgart, Urbanstr. 20, 70182 Stuttgart - Kammer für Bau-
landsachen. Der Antrag ist gem. § 217 Abs. 2 S. 2 BauGB binnen 
6 Wochen seit der Bekanntmachung beim Bürgermeisteramt der 
Stadt Öhringen, Marktplatz 15, Zimmer 203, 74613 Öhringen, 
einzureichen. Gem. § 217 Abs. 3 BauGB muss der Antrag auf ge-
richtliche Entscheidung den Verwaltungsakt, gegen den er sich 
richtet, bezeichnen. Der Antrag soll eine Erklärung, inwieweit der 
Verwaltungsakt angefochten wird, und einen bestimmten Antrag 
enthalten. Er soll die Gründe, sowie Tatsachen und Beweismittel 
angeben, die zur Rechtfertigung des Antrages dienen.
Hinweis: Es wird darauf hingewiesen‚ dass der Antrag auf ge-
richtliche Entscheidung ohne Rechtsanwalt gestellt werden 
kann‚ dass aber für die weiteren prozessualen Erklärungen in der 
Hauptsache der Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten 
Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 Abs. 3 S. 2 BauGB).
Gemäß § 224 Nr. 1 BauGB hat der Antrag auf gerichtliche Ent-
scheidung keine aufschiebende Wirkung.

IX. Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses
Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine Be-
standskarte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 BauGB gefer-
tigt. Bestandskarte und Bestandsverzeichnis liegen in der Zeit
vom 22.02.2021 bis einschließlich 26.03.2021
im Rathaus der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, Zimmer 203, 
74613 Öhringen, öffentlich aus und können dort während der 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Aufgrund der derzeitigen 
Corona-Situation können die Unterlagen nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung (Stadtbauamt 07941-68168) eingesehen 
werden.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.15 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
12.02.2021
Thilo Michler, Oberbürgermeister
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Große Kreisstadt Öhringen - Öffentliche 
Bekanntmachung: Öffentliche Auslegung des 
Bebauungsplans „Kindergarten Rosenberg - 
Erweiterung“ der Stadt Öhringen, Gemarkung 
Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
26.01.2021 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplans „Kindergarten Ro-
senberg - Erweiterung“ und den Entwurf der zusammen mit ihm 
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlos-
sen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Kindergarten 
Rosenberg - Erweiterung“ vom 26.01.2021.
Der Planbereich wird begrenzt:
• im Norden:  durch die Hungerfeldstraße und die Flst.-Nr. 

2742/3, 2742/4, 2718/7
• im Osten:  durch das Flst.-Nr. 2648/1 (Albert-Schweitzer-

Straße)
• im Süden:  durch die Flst.-Nr. 2670, 2671, 2672, 2674, 

2675
• im Westen: durch die Flst.-Nr. 2678, 2679
Der Planbereich umfasst folgende Flurstücke ganz oder teilweise 
(t): 2675/1, 2673 (t), 2670 (t)
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Der Bebauungsplan dient dem Ziel, den örtlichen Bedarf an ei-
ner wohnortnahen Kindertagesstätte zu decken und somit den 
Wohnstandort Öhringen zu stärken. Die Festsetzungen sollen 
hierbei die aktuelle Planung des Kindergartens ermöglichen.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.
Umweltbericht vom 26.01.2021
• Schutzgut Fläche
 - Überbauung
 - Versiegelung
• Schutzgut Boden, Kultur- und Sachgüter
 - natürliche Bodenfruchtbarkeit
 - Filter und Puffer für Schadstoffe
 - Ausgleichskörper im Wasserkreislauf
 - Standort für die natürliche Vegetation
 - Geologie und Geotechnik
 - Kultur- und Sachgüter sowie Geotopschutz
 - Mineralische Rohstoffe und Bergbau
 - Altlasten, Auffüllungen und Schadstoffe
• Schutzgut Wasser
 - Grundwasser (Hydrologie und Flächen mit Schutzfunktion)
 - Oberflächengewässer
• Schutzgut Klima/Luft
 - überörtliche und lokale Klimaverhältnisse
 -  Ermittlung des Wirkungsraumes (Bebauung) und des kli-

matischen Ausgleichraumes (geländeklimatische Situation, 
Bewuchs, Nutzung)

 - Empfindlichkeit gegenüber Veränderungen
 - Eignung für Solarenergetische Nutzung
• Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften
 - potentielle natürliche Vegetation
 - Vegetation und Lebensraumstrukturen im Ist-Zustand
 - Flächen mit Schutzfunktion
 - Landesweiter Biotopverbund
 -  Artenschutz: Höhlenbäume, Vögel, Fledermäuse, Hasel-

maus, Reptilien, schmetterlingsarten, Holzkäfer
• Schutzgut Mensch, Landschaftsbild und Erholung
 - Vorbelastungen
 - Topographie und Einsehbarkeit
 - Landschaftsbild und Erholung
 - Schadstoffbelastung
 - Lärm
• Wirkfaktoren und Wechselwirkungen
 - baubedingte Wirkfaktoren
 - anlagebedingte Wirkfaktoren
 - betriebsbedingte Wirkfaktoren
 - Wechselwirkungen
• Prognose des zu erwartenden Konfliktpotenzials
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Beteiligung der Öff entlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 22.02.2021 bis 
26.03.2021 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 74613 
Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen Sprechzei-
ten zur allgemeinen Information der Bürger öff entlich aus. Die Unter-
lagen können während des genannten Zeitraums auch im Internet 
unter www.oehringen.de/bauleitplanung abgerufen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
205 (Frau Herzog) und Zimmer Nr. 203 (Frau Müller und Frau Phi-
lipp) während den üblichen Öff nungszeiten abgegeben werden. 
Des Weiteren können Sie eine Stellungnahme über unser Online-
Formular unter www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist.
Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzulässig, so weit mit ihm 
nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen dieser Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrück-
lich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren ein öff entliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öff entlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der be-
troff enen Personen ausdrückliche oder off ensichtliche Einschrän-
kungen ergeben.
Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag  von 8:30 bis 12:15 Uhr
Donnerstag  von 14:00 bis 18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen
12.02.2021
Thilo Michler
Oberbürgermeister

• Bilanzierung, Eingriff s-/Ausgleichsbilanzierung
• Minimierungs- und Kompensationsmaßnahmen innerhalb des 

Bebauungsplangebiets
 -  sorgsamer Umgang mit Grund und Boden, Fachgerechte 

Lagerung von Bodenmieten, Vermeidung von Verdichtung 
und Reduzierung von Bodenaushub, Wiederverwendung 
von Oberboden, keine Einschränkung der Landwirtschaft, 
Schutzmaßnahmen gegen Feuerbrand, Einhaltung der ar-
tenschutzrechtlichen Aufl agen, Bodenabstand bei Zäunen 
von mind. 0,10 m oder Gitterweite von 10 x 10 cm, Nutzung 
insektenschonender Beleuchtung, Ausschluss unbeschich-
teter metallischer Dacheindeckungen und Fassadenverklei-
dungen, Versickerungsfähigkeit von Niederschlagswasser, 
Begrünung von Flachdächern, Ausschluss von Schottergär-
ten, Pfl anzgebote und Pfl anzbindung

• Kompensationsmaßnahmen außerhalb des Bebauungsplan-
gebiets

 -  Bodenmanagement als Ausgleichsmaßnahme, Ausgleich des 
Eingriff s in den Streuobstbestand durch Überführung von 
mind. 946 qm Fläche in extensive Streuobstwiesennutzung

• Grünordnerische Festsetzungen
 -  Schutzmaßnahme gegen Feuerbrand, Ausschluss von 

Schottergärten und –schüttungen, Einzelbäume, Begrü-
nung von Stützmauern, Pfl anzbindungen

• Vorschläge zur Umweltüberwachung (Monitoring)
Artenschutzrechtliche Prüfung vom Oktober 2020
• Untersuchung Vorkommen Vogelarten
• Untersuchung Vorkommen Fledermausarten
• Untersuchung Vorkommen Haselmaus
• Untersuchung Vorkommen Reptilien
• Untersuchung Vorkommen Schmetterlinge
• Untersuchung Vorkommen Holzkäfer
• Prüfung des Artenschutzes (§ 44 BNatSchG) sowie Vermei-

dungs-, Minderungs- und Kompensationsmaßnahmen
• Bewertung des Vorhabens bezüglich des landesweitern Bio-

topverbunds
Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange
• Landratsamt Hohenlohekreis vom 15.09.2020
 - Hinweise zum Artenschutz
 - Hinweise zu gesetzlich geschützten Biotopen
 - Hinweise zum Biotopverbund
 - Hinweise zu Oberfl ächengewässern, zum Grundwasser, zur 
Niederschlagswasserbeseitigung und zur Abwasserentsorgung
 - Hinweise zum Bodenschutz
 - Hinweise zur Landwirtschaft
• Regionalverband Heilbronn-Franken vom 20.08.2020
 -  Hinweise zur Betroff enheit von Kernfl ächen des landeswei-

ten Biotopverbunds
• Regierungspräsidium Stuttgart – Ref. 21 – Raumordnung, 

Baurecht, Denkmalschutz vom 08.09.2021
 - Hinweise zur Betroff enheit streng geschützter Arten
• Regierungspräsidium Freiburg - Landesamt für Geologie, 

Rohstoff e und Bergbau vom 07.09.2020
 - Hinweise zur Geotechnik
 - Hinweise zum Boden
 - Hinweise zu mineralischen Rohstoff en
 - Hinweise zum Grundwasser
 - Hinweise zum Bergbau
 - Hinweise zum Geotopschutz
• Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 25.09.2020
 - Hinweise zum Biotopschutz
 - Hinweise zum Biotopverbund
 - Hinweise zum Artenschutz
 - Hinweise zu Abgrabungen und Auff üllungen
 - Hinweise zu Pfl anzgeboten und Pfl anzbindungen
 -  Hinweise zum Klimaschutz und zur Nutzung regenerativer 

Energien
• Stadtverwaltung Öhringen – Ordnungsamt vom 07.08.2020
 -  Hinweise zum Verkehrsaufkommen und zur Wendemög-

lichkeit
Stellungnahmen aus der Frühzeitigen Beteiligung der Bürger
• Hinweise zur Parkplatzsituation

 – Anzeige –
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Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen  

für die Wahl zum Landtag am 14. März 2021 
 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl  
 der Großen Kreisstadt Öhringen wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2021  

während der allgemeinen Öffnungszeiten:  
Montag bis Mittwoch:  7:30 – 13:00 Uhr,  
Donnerstag:        7:30 – 18:00 Uhr,  
Freitag:           7:30 – 12:15 Uhr,  

im Wahlamt/Einwohnermeldeamt, Herrenwiesenstraße 12 (Hintereingang KULTURa), 74613 Öhringen, für 
Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Der Zugang ist barrierefrei möglich. 
Wir bitten, wenn möglich, coronabedingt um vorherige Terminvereinbarung unter Telefon-Nr. 07941 / 68-321. 
Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht wer-
den, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ei-
ne Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 
16. Tag vor der Wahl, spätestens am 26. Februar 2021 bis 12:15 Uhr im Wahlamt/Einwohnermeldeamt, Her-
renwiesenstraße 12 (Hintereingang KULTURa), 74613 Öhringen, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens am 21. Februar 2021 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahl-
benachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberech-
tigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 21 – Hohenlohe - durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl 
muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 
5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 21. Februar 2021) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt 
hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Abs. 2 der Landes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtagswahlgesetzes ent-
standen ist,  

c) ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18:00 Uhr 
im Wahlamt/Einwohnermeldeamt, Herrenwiesenstraße 12 (Hintereingang KULTURa), 74613 Öhringen, schrift-
lich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.  
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem 
Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden 
kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stel-
len. 
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6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 
 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

7.2. einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und 
7.3. einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief 

zu übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausge-
stellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.  

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. 
An eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer an-
deren Person erlangt hat. 

Ende des amtlichen Teils

Öhringen, 12.02.2021
Bürgermeisteramt
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Winter in der Hohenlocher Ebene  Foto: Adolf Blachut
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatsitzung am 23.02.2021
Am Dienstag, den 23. Februar 2021 
findet um 19 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates in der 
KULTURa statt.
Für interessierte Einwohner liegen 
eine Woche vor der Sitzung die 
Tagesordnung und Sitzungsvorla-
gen im Foyer des Hauptamtes, im 
Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und stehen im Bürgerinfo-
portal auf der städtischen Internetseite unter www.oehringen.de 
zur Verfügung.

Einladung zur Ortschaftsratssitzung in 
Baumerlenbach am 16.02.2021
Liebe Baumerlenbacher Bürgerinnen und Bürger,
der US-amerikanische Philosoph und Schriftsteller Ralph Waldo 
Emerson wusste, dass nur diejenigen Pflanzen als Unkraut be-
zeichnet werden, deren Vorzüge noch nicht erkannt worden sind.
Das Jahr 2021 nimmt Fahrt auf. Es werden auch in 2021 wieder 
nicht alle Projekte und Feierlichkeiten durchgeführt werden kön-
nen - und genau deshalb soll diese kleine Weisheit unser Ansporn 
sein. Wir bleiben neugierig und interessiert, wollen mutig durchs 
neue Jahr gehen und am Ende viel Neues gelernt haben.
Auf dem Weg dahin findet die erste Ortschaftsrat-Sitzung des 
Jahres 2021 am Dienstag, 16. Februar 2021 um 20:00 Uhr im 
Schulsaal des Rathauses Baumerlenbach statt.
Tagesordnungspunkte 
TOP Ö 1: Fragestunde der Baumerlenbacher Bürger
TOP Ö 2:  Protokollverlesung der Ortschaftsrat-Sitzung vom 

01.12.2020
TOP Ö 3: Winterdienst – Räumen und Streuen in Baumerlenbach
TOP Ö 4: Parkmöglichkeiten am Sportplatz
TOP Ö 5: Informationen des Ortsvorstehers
Entsprechend der aktuell geltenden Corona-Schutzmaßnahmen ist 
die Teilnahme an der öffentlichen Sitzung weiterhin auf 8 Personen 
begrenzt. Es ist keine Anmeldung zur öffentlichen Sitzung zwin-
gend vorgeschrieben, aber um Ihnen einen Platz zusichern zu kön-
nen, bitten wir um telefonische Anmeldung unter 0173 1595 720 
oder 07948 940 687.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Für den Ortschaftsrat Baumerlenbach
Thomas Franke, Ortsvorsteher

Marktplatz: Durchfahrt und Parkplätze 
gesperrt
Aufgrund von Arbeiten 
an Wasserleitungen, müs-
sen die Durchfahrt und 
die Parkmöglichkeiten am 
Marktplatz voraussichtlich 
bis zum Wochenende 20. 
Februar leider gesperrt 
werden. Der Wochenmarkt 
findet wie gewohnt weiter-
hin statt.

Jahresverbrauchsabrechnung 2020 wird in 
Kürze versandt
Die Stadtkämmerei Öhringen bedankt sich bei allen Wasser- 
und Abwasserkunden für die Übermittlung der Zählerstände. 
Durch die rege Beteiligung bei der diesjährigen Ablesekampa-
gne konnte eine Ablesequote von knapp 96 % erzielt werden. 

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Voraussichtlich bis zum 20. Feb-
ruar ist die Durchfahrt am Markt-
platz gesperrt.   
 Foto: Stadt Öhringen

Die Jahresverbrauchsabrech-  
nungen 2020 werden am 17. 
Februar 2021 an alle Kunden 
verschickt.
Wie in den Jahren zuvor, er-
hebt die Stadt Öhringen auch 
im laufenden Jahr jeweils zum 
Quartalsende (31.03., 30.06., 
30.09. und 31.12.) vierteljähr-
liche Vorauszahlungsbeträge. 
Die Abschlagshöhe richtet sich 
in der Regel nach dem Ver-
brauch des Vorjahres und den aktuellen Tarifen.
Alle Kunden, die nicht am Abbucherverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten die Vorauszahlungen unter Angabe des Buchungs-
zeichens 5.8888……pünktlich auf das Konto der Stadtkasse 
Öhringen zu überweisen. Sollte sich aus der Jahresabrechnung 
ein Guthaben ergeben, so kann dieses mit dem Vorauszahlungs-
betrag am 31.03. verrechnet werden.
Bitte teilen Sie der Stadtkämmerei (Tel: 07941 68132) auch künf-
tig Eigentümer- bzw. Kundenwechsel zeitnah mit, damit eine 
stichtagsgenaue Abrechnung erfolgen kann. Das entsprechende 
Formular finden Sie auf der Öhringer Homepage (www.oehrin-
gen.de unter der Rubrik „elektronische Formulare“, „Ummeldung 
Wasserzähler“). Für die Ummeldung ist der Zählerstand am Tag 
der Objektübergabe unbedingt erforderlich.  Ebenso bittet das 
Team der Stadtkämmerei um eine kurze Mitteilung bei Adres-
senänderungen oder Namensänderung.

Steuerformulare im Rathaus erhältlich
Da das Finanzamt Öhringen derzeit geschlossen ist, erhalten Sie 
die Formulare für die Einkommenssteuer an der Rathauszentrale

K 2330 zwischen Westernbach und 
Pfahlbach gesperrt
Baumpflegearbeiten vom 15. bis 19. Februar 2021
Die Kreisstraße 2330 zwischen Westernbach und Pfahlbach 
muss von Montag, 15. Februar, bis Freitag, 19. Februar 2021, 
für den Gesamtverkehr gesperrt werden. Grund dafür sind 
umfangreiche Gehölzpflege- und Baumfällarbeiten, um die 
Verkehrssicherheit aufrechtzuerhalten.
Der Anliegerverkehr ist bis zur Abschrankung zugelassen. 
Eine Umleitung wird über die L 1050 Öhringen – Friedrich-
ruhe eingerichtet. Die Vollsperrung kann nach vorheriger 
Rücksprache mit dem zuständigen Revierleiter Sebastian 
Hoch von angrenzenden Waldbesitzern zur Erfüllung der ei-
genen gesetzlichen Verkehrssicherungspflicht für Fällungen 
und Pflegemaßnahmen mit genutzt werden.

Der Weg zu Ihrem Wahlschein
Sie wollen in einem anderen Wahllokal wählen als in dem, das auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigung steht?
Sie wollen Ihre Stimme durch Briefwahl abgeben?
Dafür benötigen Sie einen Wahlschein!
Am 14. März 2021 ist Landtags-
wahl in Baden-Württemberg. 
Möchten Bürgerinnen und Bür-
ger in einem anderen Wahllokal 
wählen als in dem, das auf der 
Wahlbenachrichtigung steht, 
oder die Stimme durch Brief-
wahl abgeben, dann wird ein 
Wahlschein benötigt. Die Ertei-
lung eines Wahlscheins kann 
schriftlich, elektronisch (z.B. per E-Mail oder Internet) oder durch 
persönliche Vorsprache nach Terminvergabe beim Wahlamt der 
Stadt Öhringen/Einwohnermeldeamt beantragt werden. Telefo-
nische Anträge oder Anträge per SMS sind nicht zulässig.
Das Wahlamt der Stadt Öhringen bietet die Beantragung eines 
Wahlscheins auch auf der städtischen Homepage www.oehrin-
gen.de an. Dort steht ein Erfassungsformular bereit, in das Daten 
der Wahlbenachrichtigung eingetragen werden müssen. Für die 

 
 Foto: GettyImages

 
Am 14. März wird in Baden-
Württemberg ein neuer Landtag 
gewählt. Foto: pixabay
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ginnen. Das führt zu Beeinträchtigungen in der Weygangstraße. 
Zur Sicherung der Baustelle wird ein Bauzaun vor der Schule auf-
gestellt. Die Parkplätze auf der Schulseite können nicht genutzt 
werden. Der Einbahnstraßenverkehr soll aufrechterhalten wer-
den. Da die Schüler bei Gebäudewechseln über den Gehweg an 
der Südseite der Weygangstraße geleitet werden, bittet die Stadt 
Öhringen die Autofahrer dort um besondere Vorsicht. 

 
Leider kann in der Weygangstraße auf Seite des HGÖ wegen der Bau-
arbeiten am Gymnasium nicht mehr geparkt werden.  
 Foto: Stadt Öhringen

„Besonders zu Beginn der Bauarbeiten wird es durch die Abfuhr 
des Erdmaterials zu Fahrbahnverschmutzungen kommen. Die 
schlechte Qualität des Baugrundes macht zusätzlich eine Pfahl-
gründung notwendig, bei der ca. 250 Pfähle in den Boden gesetzt 
werden. Diese Spezialtiefbauarbeiten werden ungefähr 14 Tage 
andauern. Dabei kann es zu erheblichem Lärm und Erschütte-
rungen kommen“, sagt Manfred Escherle vom Stadtbauamt. „Wir 
bemühen uns, die Einschränkungen und Belästigungen so gering 
wie möglich zu halten und bitten die Anwohner um Verständnis. 
Kommen Sie bei Fragen bitte gerne auf uns zu“, sagt Escherle.
Der Abbruch des Bestandsgebäudes, sowie die Maßnahmen im 
Zuge der Verlegung der Versorgungsleitungen wurden letztes 
Jahr ausgeführt. Die jetzt erfolgenden Rohbauarbeiten, die Elek-
troinstallation sowie die Aufzug-Förderanlage sind EU-weit aus-
geschrieben worden. Die Ausschreibungen für die Blitzschutz-
anlage und Gerüstarbeiten erfolgten national. Die Kosten für 
die ersten Arbeiten belaufen sich auf gut 4,5 Millionen Euro und 
sollen ca. 24 Monate andauern. Die Grundsteinlegung ist für den 
20.04.2021 geplant. Insgesamt kostet der Neubau und die Sanie-
rung des HGÖ rund 45 Millionen Euro.

Mobilitätskonzept für Öhringen
Sprichwörtlich "auf den Weg gebracht" hat der Gemeinderat in 
der Sitzung am 26.01.2021 die Erstellung eines Mobilitätskon-
zepts für die Stadt Öhringen mit allen Stadtteilen. Erfolgen soll 
dies durch das Büro BS Ingenieure aus Ludwigsburg. Die Kosten 
dafür belaufen sich auf ca. 170.000 Euro. Das letzte Mobilitätskon-
zept ist bereits gut 20 Jahre alt. Seitdem ist Öhringen stetig ge-
wachsen. Das Wachstum geht durch die Weiterentwicklung des 
Limesparks und das voraussichtlich entstehende interkommuna-
le Gewerbegebiet weiter. Deshalb wird das Thema Mobilität neu 
untersucht und an die zukünftigen Planungen angepasst.

 
Wie sich der Verkehr in Öhringen modernisieren lässt, untersucht ein 
neu beauftragtes Mobilitätskonzept. Foto: Stadt Öhringen

automatische Prüfung der Daten wird unter anderem die Wahl-
bezirks- und Wählernummer benötigt. Der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen werden anschließend per Post nach Hause 
oder an eine abweichende Versandanschrift gesendet.
Antrag auch über QR-Code möglich
Alternativ kann der Wahlscheinantrag auch schnell und einfach 
mit dem Handy über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufgerufen werden. Die meisten Daten sind 
hier bereits hinterlegt – es muss nur noch das Geburtsdatum und 
möglicherweise noch eine abweichende Versandadresse einge-
geben werden. Die Antragsdaten werden verschlüsselt über das 
Internet in eine Sammeldatei zu Abarbeitung übertragen.
Wichtig ist, die Anträge für den Wahlschein rechtzeitig einzurei-
chen. Stimmzettel, die nicht bis zum Wahlsonntag um 18 Uhr im 
Wahlamt angekommen sind, werden bei der Auszählung nicht 
berücksichtigt. Sollte die Wahlbenachrichtigung nicht vorhanden 
sein, kann formlos per E-Mail an info@oehringen.de ein Wahl-
schein beantragt werden. In diesem Fall muss der Familien- und 
Vorname, Geburtsdatum und Wohnanschrift (Straße, Hausnum-
mer, PLZ, Ort) angegeben werden.
Bei Fragen zum Antragsverfahren steht das Wahlamt unter fol-
genden Kontaktmöglichkeiten für Fragen zur Verfügung: Telefon: 
07941 68-321, Mail: info@oehringen.de, Fax: 07941 68-130. Der 
Antrag zur Briefwahl befindet sich unter: www.oehringen.de/
stadt/wahlen/landtagswahl-2021.html

Wahlen: Stimmzettelschablonen für 
sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Landtags von Baden-Württem-
berg am 14. März 2021 sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig von fremder Hilfe ab-
gegeben werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den Stimm-
zettel selbst nicht lesen kann? Zur gleichberechtigten Teilnahme an 
der Landtagswahl bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbän-
de kostenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablo-
nen an. Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. 
Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Zusammen mit der Schablone wird ebenfalls kosten-
los eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsüblichen 
CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die Benutzung 
der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels 
vollständig aufgesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine 
entsprechende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761/36122.

Gericht hebt nächtliche Ausgangsbeschränkung 
ab 11. Februar 2021 auf
Der Verwaltungsgerichtshof Mannheim (VHG) hat am 8. Februar 
in einer Eilentscheidung entschieden, die nächtliche Ausgangs-
sperre, die seit dem 12. Dezember 2020 für ganz Baden-Würt-
temberg gilt, aufzuheben. Das Gericht hat die Aufhebung zum 
Donnerstag, 11. Februar, 2021 verfügt. Begründet wurde der Ent-
schluss damit, dass es inzwischen eine größere Zahl an Kreisen 
mit einer Inzidenz unter 50 gibt. So sei eine landesweit gültige 
nächtliche Ausgangssperre nicht mehr verhältnismäßig. 
Die Landesregierung plant, eine inzidenzbasierte regionale Rege-
lung für eine nächtliche Ausgangssperre zu treffen. Dabei gilt eine 
nächtliche Ausgangssperre nur für Kreise, die eine bestimmte In-
zidenz überschreiten. Die Landesregierung wird jetzt Beschluss 
und Begründung eingehend prüfen und dann bestimmen unter 
welchen Bedingungen die regionale Regelung vorgenommen 
werden kann. (Stand 09.02.2020)

Bauarbeiten am HGÖ beginnen
Einschränkungen in der Weygangstraße
In der Gemeinderatssitzung am 26. Januar wurden Arbeiten für 
den Neubau des Hohenlohe Gymnasiums vergeben. Sie begin-
nen je nach Witterung Anfang Februar. Die Firma Schneider Bau 
wird die Baustelle einrichten und mit den Erdbauarbeiten be-
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Das Mobilitätskonzept umfasst alle wichtigen Verkehrsarten: Fuß-, 
Rad-, öffentlicher Personennahverkehr, motorisierter Individual-
verkehr und Wirtschaftsverkehr. Als Grundlage der Untersuchun-
gen werden umfangreiche Verkehrserhebungen durchgeführt 
und das Mobilitätsverhalten der Öhringerinnen und Öhringer soll 
mit einer Befragung erfasst werden. Das Mobilitätskonzept soll in 
fünf Stufen und der folgenden Zeitschiene durchgeführt werden:

Bearbeitungsstufe Vorgesehene Zeitschiene

Ist-Analyse Start Mitte März 2021
Erhebungen im April 2021
Abschluss Dezember 2021

Verkehrspolitische Ziele 
inklusive Bürgerworkshop

Start Januar 2022
Abschluss März/April 2022

Definition von Szenarien Start März 2022
Abschluss Juni 2022

Handlungs- und Maßnah-
menkonzept

Start Juni 2022
Abschluss September 2022

Umsetzungskonzept Start September 2022
Abschluss Ende 2022

Die Stadtverwaltung arbeitet bereits im Rahmen des Bebauungs-
plans „Gesundheitscampus“ mit dem Büro BS Ingenieure gut zu-
sammen. Das Büro wird auch die Verkehrsuntersuchung für das 
mögliche interkommunale Gewerbegebiet im Öhringer Westen 
durchführen, die dann in das Mobilitätskonzept einbezogen wird. 
Die Kosten für diese Untersuchung betragen ca. 14.000 Euro.

Neuer Mannschaftstransportwagen für die 
Freiwillige Feuerwehr Öhringen
Der Gemeinderat der Stadt Öhringen hat in der 
Sitzung am 26.01.2021 nach Ausschreibung, 
dem Kauf eines neuen Mannschaftstransport-
wagens der Firma Martin Schäfer GmbH aus 
Oberderdingen, zum Bruttopreis von 69.827,82 
Euro, stattgegeben. Das Fahrzeug wird vom 
Land mit 13.000 Euro und vom Kreis mit 6.500 
Euro bezuschusst. Gut 50.000 Euro trägt die 
Stadt Öhringen. Der Wagen hat eine voraus-
sichtliche Lieferzeit von 65 Wochen. Damit ist 
mit der Auslieferung Anfang 2022 zu rechnen. Das Fahrzeug wird 
im neuen Feuerwehrgerätehaus der Abteilung Öhringen West in 
Baumerlenbach stationiert.

Von drei auf fünf Gruppen: Erweiterung 
Kindergarten Rosenberg soll im Sommer 2022 
fertig sein
Anhand der steigenden Ge-
burtenzahlen in den letzten 
Jahren besteht in Öhringen ein 
erhöhter Platzbedarf an Kin-
dergartenplätzen. Aus diesem 
Grund soll westlich des beste-
henden Kindergartens Rosen-
berg eine Kindergartenerwei-
terung errichtet werden. Der 
Bebauungsplan „Kindergarten 
Rosenberg – Erweiterung“ 
dient dem Ziel, den örtlichen 
Bedarf an einer wohnortnahen 
Kindertagesstätte zu decken 
und somit den Wohnstandort 
Öhringen zu stärken. Ober-
bürgermeister Thilo Michler 
geht davon aus, dass die Erweiterung im Sommer 2022 fertig 
gebaut sein wird. Damit wird der Kindergarten um zwei Grup-
pen auf insgesamt fünf Gruppen erweitert. Diskutiert wurden im 
Gemeinderat die Parkplätze für die sogenannten "Elterntaxis". Da 

 
So soll voraussichtlich die Er-
weiterung des Kindergartens 
aussehen. Da das Bebauungs-
planverfahren noch nicht abge-
schlossen ist, können sich ggf. 
noch Änderungen ergeben.  
 Foto: Stadt Öhringen

die Einrichtung auch für Verrenberger und Schwöllbronner Kin-
der gedacht ist und die Parkplätze baurechtlich vorgeschrieben 
seien, müsse daran festgehalten werden, sagten Stadtbaumeis-
ter Kai Langenecker und OB Thilo Michler.  Der Gemeinderat der 
Stadt Öhringen hat in der Sitzung am 26.01.2021 dann einstim-
mig die Offenlage der Planunterlagen beschlossen. Demnächst 
muss das Bebauungsplanverfahren noch abgeschlossen werden.

Polizeichef Günther Stecher geht in den Ruhestand
Thomas Gebhard ist kommissarischer Nachfolger
Günther Stecher, der Leiter des Polizeireviers in Öhringen, ist am 
31. Januar 2021 nach 40 Dienstjahren in den wohlverdienten Ru-
hestand gegangen. 33 Jahre lang war er in verschiedenen Füh-
rungspositionen in Öhringen tätig, die letzten sieben Jahre als 
Revierführer. Kommissarischer Nachfolger wird bis zum Sommer 
2021 Polizeihauptkommissar Thomas Gebhard, der seit 1. August 
2018 stellvertretender Leiter des Polizeireviers Öhringen ist. Das 
Polizeipräsidium Heilbronn wird den offiziellen Nachfolger von 
Günther Stecher noch mitteilen. Leider konnte pandemiebedingt 
eine offizielle Verabschiedung des Polizeichefs in größerem Rah-
men nicht stattfinden.
Oberbürgermeister Thilo Michler dankte Günther Stecher für sei-
ne hervorragenden Leistungen: "Dass wir in einer relativ sicheren 
Region leben können, ist ein ganz entscheidender Verdienst von 
Ihnen und unserer Polizei", sagte der OB. "Während Ihrer beacht-
lichen 33 Jahre in Öhringen waren Sie stets mit ganzem Herzen, 
voller Kraft und überzeugendem Engagement bei der Arbeit. 
Als Revierleiter lenkten Sie mit viel Erfahrung und vorbildlichen 
Führungsqualitäten die Geschicke unserer Polizei. Sie verstanden 
Ihren Beruf als Berufung und prägten ihn mit Einsatzbereitschaft 
und umsichtiger Aufgabenerfüllung."
Günther Stecher verrichtete nach dem Abitur zunächst den Wehr-
dienst, um dann im Anschluss ein Lehramtsstudium für Grund- 
und Hauptschulen zu absolvieren. Im September 1980 begann 
er seine Ausbildung bei der Bereitschaftspolizei in Bruchsal. Vor 
dem Studium an der Hochschule der Polizei sammelte Günther 
Stecher erste Praxiserfahrungen im Streifendienst des Polizeire-
viers Weinsberg. Nach dem Studium diente er beim Polizeirevier 
Neckarsulm als Dienstgruppenleiter, beim Polizeirevier Öhringen 
als Leiter des Bezirksdienstes, bei der damaligen Landespolizeidi-
rektion Stuttgart I als Polizeiführer vom Dienst und anschließend 
wieder beim Polizeirevier Öhringen. Mit Umsetzung der Polizei-
strukturreform wurde Günther Stecher am 1. Januar 2014 zum 
Leiter des Polizeireviers Öhringen ernannt, eine Aufgabe, die er 
zuvor bereits kommissarisch wahrgenommen hatte.

 
OB Thilo Michler (li.) gratuliert dem Ersten Polizeihauptkommissar 
Günther Stecher (Mi.) für 40 Jahre Dienstzeit. Ganz besonders dankt 
Ordnungsamtsleiter Axel Schramm für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Polizei und Stadt. Foto: Stadt Öhringen

Gesetze und Regelungen zu Demonstrationen
Alle haben das Recht, öffentliche Versammlungen und Aufzüge 
zu veranstalten und daran teilzunehmen. Das ist im Grundgesetz 
festgelegt.

Artikel 8, Grundgesetz
(1) Alle Deutschen haben das Recht, sich ohne Anmeldung oder Er-
laubnis friedlich und ohne Waffen zu versammeln.
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In Zusammenarbeit mit der Baden-Württemberg-Stiftung und im 
Rahmen des Literatursommers ist am 23. April die „Akademie für 
gesprochenes Wort“ aus Stuttgart zu Gast in Öhringen. Mit im Ge-
päck ein Live-Literatur-Abend basierend auf Eberhard Rathgebs er-
schienenem Buch „Zwei Hälften des Lebens – Hegel und Hölderlin.“
Verschiedene Kunstfahrten zur Kunsthalle Mannheim, Staatsga-
lerie Stuttgart und eine mehrtägige München-Reise u.a. zur Alten 
Pinakothek sind ebenfalls im Programm.
Rainer Gross, Kreisarchivar a.D., referiert am 22. April zum Thema 
„Der Erste Weltkrieg in Feldpostbriefen und Karten der Kirchen-
saller Familien Sahm und Schwarz“. Am 17. Juni führt eine Exkur-
sion in das Literaturmuseum der Moderne nach Marbach und 
durch die Ausstellung der Schriftsteller Schiller, Hölderlin, Kerner 
und Mörike. Das Museum am Löwentor Stuttgart steht am 18. Mai 
auf dem Programm. Eine Familienwanderung begibt sich am 22. 
Mai in das wilde Kupfertal. Fit durch Entspannung und Fit durch 
Bewegung, heißt es in der Woche vom 12. bis 15. Juli im Hofgar-
ten. Jeweils eine Stunde können TeilnehmerInnen mit verschie-
dene Dozenten sich bewegen oder entspannen. „Entdecke dich 
selbst!“ am 26. Juni, hilft Jugendlichen ihre Schwächen zu erken-
nen und ihr Selbstvertrauen zu stärken. Nähere Informationen 
zum tatsächlichen Semesterbeginn werden auf der Homepage 
www.vhs-oehringen.de zu gegebenem Zeitpunkt veröffentlicht.

Öhringer Pferdemarkt leider erst wieder 2022
Jeweils am dritten Montag im 
Februar strömen normalerwei-
se Tausende von Besuchern auf 
den traditionellen Öhringer 
Pferdemarkt. Dieses Jahr muss 
der Pferdemarkt leider auf-
grund der Pandemie ausfallen. 
Oberbürgermeister Thilo Mich-
ler bedauert den Ausfall sehr: 
„Ohne Pferdemarkt fehlt ei-
gentlich alles: die Freude über 
das erste Fest im Jahr, fröhli-
che Menschen, Kinderlachen, 
ein gutes Schnäppchen, der 
Biss in die Bratwurst und – am 
schmerzlichsten - Geselligkeit. Gerade dieser Willkommensmo-
ment, wenn man sich im Trubel erkennt und freudig ‚Hallo, schön 
dich zu sehen!‘ ruft, das vermisse ich generell in der Pandemie. 
2022 hoffe ich, dass wir wie gewohnt wieder feiern können, mit 
tausenden Besuchern und gelöster Stimmung. Im Jubiläumsjahr 
2023, wenn der Pferdemarkt seinen 200. Geburtstag feiert, über-
legen wir uns etwas Besonderes."
Öhringer Pferdemarkt - seit 1823
Der “höchste Öhringer Feiertag” konnte erstmals im Jahre 1823 
auf "königlichem Beschluss" durchgeführt werden. Seitdem fand 
in Öhringen nahezu jährlich ein solcher Markt für den Handel von 
Pferden statt. Im Wandel der Zeit entwickelte er sich vom reinen 
Marktcharakter zu einem Veranstaltungsmagneten, der auf an-
schauliche Weise alte Traditionen mit zeitgemäßer und innova-
tiver Landtechnik, einem großen Krämermarkt, verkaufsoffenem 
Sonntag samt unterhaltsamem Rahmenprogramm verbindet. 
Ausfallen musste der traditionelle Öhringer Pferdemarkt teilwei-
se in Zeiten des Krieges. Auch die Maul- und Klauenseuche ver-
hinderte in der Vergangenheit vereinzelt die Durchführung.
Vorbereitungen beginnen im November
Die Organisation des Pferdemarktes beginnt schon im November 
beim Öhringer Ordnungsamt. Tanja Fleisch kümmert sich um die 
Marktbeschicker, die Pferdeprämierung und ausreichend Park-
plätze sowie Wegweiser und Absperrungen: „Ohne Pferdemarkt, 
das ist völlig ungewohnt für mich. Es fehlen die Kontakte zu dem 
Pferdezuchtverband, Preisrichtern und Pferdebesitzern. Ich hoffe, 
dass ich 2020 wieder den gewohnten Pferdemarkt („Gailmarkt“) 
wie üblich organisieren kann“, sagt Tanja Fleisch.
Bauhof organisiert Infrastruktur
Baubetriebshofleiter Martin Maneke, der mit seinem Team für 
die bauliche Vorbereitung der Innenstadt zuständig ist, gibt ei-
nen kleinen Einblick zu den Vorbereitungen, die für den Bauhof 
normalerweise im Januar anfangen: „Ich fange Mitte Januar mit 

(2) Für Versammlungen unter freiem Himmel kann dieses Recht 
durch Gesetz oder auf Grund eines Gesetzes beschränkt werden.
Demonstrationen brauchen keine Genehmigung. Sie müssen 
lediglich spätestens 48 Stunden vor ihrer öffentlichen Bekannt-
gabe bei der Stadtverwaltung angemeldet werden. Die öffentli-
che Bekanntgabe darf nicht mit dem Versammlungsbeginn ver-
wechselt werden. Eine öffentliche Bekanntgabe kann z. B. durch 
Plakate, Handzettel, Zeitungsanzeigen und Postwurfsendungen 
erfolgen.
Demonstrationen können in sehr engen Grenzen und nach stren-
ger Prüfung verboten, durch bestimmte Auflagen eingeschränkt 
oder aufgelöst werden, soweit dies zur Abwehr von Gefahren für 
die öffentliche Sicherheit oder Ordnung erforderlich ist. Das ist im 
Versammlungsgesetz § 15 geregelt.

§ 15, Gesetz über Versammlungen und Aufzüge 
(Versammlungsgesetz)
(1) Die zuständige Behörde kann die Versammlung oder den Aufzug 
verbieten oder von bestimmten Auflagen abhängig machen, wenn 
nach den zur Zeit des Erlasses der Verfügung erkennbaren Umstän-
den die öffentliche Sicherheit oder Ordnung bei Durchführung der 
Versammlung oder des Aufzuges unmittelbar gefährdet ist. (…) 
Aufgrund des Grundgesetzes darf es ein pauschales Verbot von 
Demonstrationen auch während der Pandemie nicht geben. 
Versammlungen dürfen aber derzeit aus Gründen des Infekti-
onsschutzes nur eingeschränkt stattfinden. Hier muss mit weit-
reichenden Auflagen zur Sicherstellung des Infektionsschutzes 
gerechnet werden, wie z. B. ein Abstands- oder Maskenpflicht-
gebot. Das regelt die geltende Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg.

§ 11, CoronaVO, Versammlungen nach Artikel 8 des 
Grundgesetzes
(1)  Abweichend von §§ 9 und 10 sind Zusammenkünfte, die der 

Wahrnehmung des Grundrechts auf Versammlungsfreiheit nach 
Artikel 8 des Grundgesetzes zu dienen bestimmt sind, zulässig.

(2)  Die Versammlungsleitung hat auf die Einhaltung der Abstands-
regel nach § 2 hinzuwirken. Die zuständigen Behörden können 
weitere Auflagen, beispielsweise zur Einhaltung der Hygienean-
forderungen nach § 4, festlegen.

(3)  Versammlungen können verboten werden, sofern der Schutz vor 
Infektionen anderweitig, insbesondere durch Auflagen, nicht er-
reicht werden kann.

Stehen sich das Recht auf Versammlungsfreiheit und das Infek-
tionsschutzgesetz rechtlich gegenüber, prüfen Gerichte das auf 
Verhältnismäßigkeit.

Semesterbeginn an der Volkshochschule 
Öhringen
Geplanter Semesterbeginn für 
das Frühjahrssemester ist der 
22. Februar. Je nach Verlauf 
der Corona-Pandemie und in 
Abhängigkeit des Infektionsgeschehens kann der Präsenzbetrieb 
dann wiederaufgenommen werden. Unter dem Motto „Bildung 
beflügelt“ erwarten die Teilnehmenden rund 550 Kurse, Seminare 
und Vorträge aus verschiedenen Fachbereichen. Der Bereich „Jun-
ge vhs“ listet speziell Kurse für Kinder und Jugendliche auf. Auf der 
Seite „Aktiv im Alter“ gibt es spezielle Angebote für Seniorinnen 
und Senioren und auf einer Sonderseite gibt es wohnortnahe Kur-
se, welche in unseren drei Außenstellen Neuenstein, Pfedelbach 
und Zweiflingen stattfinden. Das digitale Kursangebot wurde er-
weitert und auf einer Sonderseite zusammengefasst. „vhs.wissen 
live – das digitale Wissenschaftsprogramm“ zeigt beispielsweise 
hochkarätige Vorträge von Experten aus Wissenschaft und Gesell-
schaft, die per Livestream übertragen werden. In Zusammenarbeit 
mit der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
findet ein vierwöchiger E-Learning-Kurs zum Thema „Gemeinsam 
gegen Extremismus“ statt. Das Projekt gesundaltern@bw möchte 
BürgerInnen in der Digitalisierung von Gesundheit, Medizin und 
Pflege begleiten und befähigen, damit sie in der eigenen Gesund-
heitsversorgung kompetent agieren und eigenverantwortlich 
handeln können.
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den Planungen für den Pferdemarkt an, das mündet in der Regel 
in eine Arbeitseinteilung über mehrere Seiten: Die vorbereiten-
den Arbeiten umfassen u.a. das Bestellen von ca. 240 Kubikmeter 
Rindenmulch für die Pferdeplätze. Und es muss Platz geschaffen 
werden: Blumenkübel werden entfernt und die komplette Ebert-
straße mit Bäumen und Abweisern zurückgebaut. Verschiede-
nes Stadtmobiliar wie Straßenschilder, Spielgeräte (Holztiere), 
Parkschilder, Wegweiser, Fahrradständer müssen abgeschraubt 
werden. Dazu kommen Beschilderungen für die Fußgänger, Park-
platzausweisungen und Parkverbotsschilder. Sie müssen teilwei-
se auch vor Ort gelagert werden, sodass man sie flexibel am Tag 
X aufstellen kann. Beim Sperren des Herrenwiesenparkplatzes 
wird grundsätzlich der Abschleppdienst benötigt, um dort dann 
die Tonnen an Rindenmulch zu verteilen. Zum Schluss wird der 
Führungsring mit Panikgitter abgesperrt und der beliebte Po-
nyreitplatz hergestellt. - Wichtig ist auch unsere schönen Grün-
flächen mit Absperrband zu sichern, sodass kein Wildparker die 
Grünanlagen zerstört. Dennoch passiert es trotzdem ärgerlicher-
weise immer wieder! Dadurch entsteht nach dem Pferdemarkt 
leider zusätzlich großer Pflegeaufwand. Wichtig ist auch die Ener-
giefrage: 12-15 Stromkästen müssen um 5 Uhr aufgestellt und 
angeschlossen werden. Je nach Wetter wird mehr oder weniger 
Strom gebraucht. Ist es kalt, ziehen die Heizstrahler zusätzlich 
Energie – das bringt das Stromnetz manchmal an den Rand der 
Belastung. Deshalb ist ein Elektriker ständig im Einsatz bzw. in 
Rufbereitschaft. – Generell fängt unsere Arbeit während des Pfer-
demarktes schon um 5 Uhr an: Umleitungen aufbauen, die Ein-
weiser der Beschicker bereitstellen, Müll beseitigen, Innenstadt 
reinigen und allzeit bereit sein für Eventualitäten. Wir arbeiten 
alle gut im Team. Es gibt Besprechungen, in den die Tagesabläufe 
durchgegangen werden. Fast das gesamte BBH-Team ist bei den 
Einweisern oder an der Pferdeprämierung beschäftig. Eine Hand 
voll Mitarbeiter ist für den Winterdienst reserviert, der dann ab 
4 Uhr starten muss, um alle Straßen bedienen zu können. Diese 
Kollegen müssen aber auch nach dem Winterdienst andere Tätig-
keiten übernehmen. Denn neben dem Pferdemarkt muss auch 
noch das Tiergehege, die Gewächshäuser (Pflanzen), Friedhof - ja, 
gestorben wird leider auch am Pferdemarkt - und die Stadtreini-
gung laufen", sagt Martin Maneke.

Wasserverbrauch 2020 in Öhringen um 4000 
Liter pro Kopf gestiegen
Verbraucher müssen mit Nachzahlungen rechnen
Am 17. Februar verschickt die Stadt Öhringen die Jahresver-
brauchsabrechnungen. Die Zahlen der städtischen Kämmerei 
weisen im vergangenen Pandemiejahr beim Wasserverbrauch 
nach oben. Normalerweise liegt der Durchschnittsverbrauch an 
Wasser pro Person bei 36 m3 pro Jahr. 2020 waren es rund 40 m3 
– das sind im Schnitt rund 110 Liter Wasser am Tag pro Person.
„Einige werden mit der Abrechnung leider eine Überraschung in 
Form einer Nachzahlung erleben. Wegen Corona waren letztes 
Jahr viele Menschen mehr zu Hause. Homeoffice, der ausgefalle-
ne Urlaub, die geschlossenen Hallenbäder und die vermehrte An-
schaffung von Pools haben für einen steigenden Wasserverbrauch 
gesorgt“, sagt Oberbürgermeister Thilo Michler. Jeder fünfte Haus-
halt weist 2020 eine Abweichung zum Vorjahresstand aus.
96 % Ablesequote
Dass die Stadtkämmerei so genaue Zahlen für Öhringen aus-
weisen kann, liegt an der großen Ablesebereitschaft der Öhrin-
gerinnen und Öhringer. So konnte eine Ablesequote von fast 96 
% erreicht werden. Hierfür ein herzliches Dankeschön von der 
Stadtkämmerei! 60 % der Ableser nutzten das städtische Ange-
bot der digitalen Erfassung der Zählerstände: 40 % gaben die 
Stände über eine Internetmaske ein, 20 % nutzen den QR-Code. 
Immerhin noch 25 % verschicken die Daten über die in der Able-
seaufforderung beigefügte Postkarte und 9 % melden den Stand 
per Telefon oder Fax. 4,6 % machten keine Angabe. Dort werden 
die Kosten dann geschätzt.
Falsche Angaben zu machen lohnt sich auf Dauer aber nicht. 
Denn die Zähler werden nach Ablauf der Eichfrist und zur Siche-
rung der Messgenauigkeit alle sechs Jahre ausgetauscht. Spätes-
tens dann fliegt der Betrug auf und es drohen hohe Nachzahlun-
gen. Wichtig ist auch den richtigen Zähler abzulesen.

Selbsterfassung der Zählerstände ersetzt 20 Ableser
Die Ablesemöglichkeit durch Dateneingabe via Internet gibt es 
bereits seit 2007. Vorher waren rund 20 Ableser im Einsatz, um 
die insgesamt rund 6000 Wasserzähler im Stadtgebiet abzulesen. 
Gerade in Zeiten von Corona profitiert die Stadtkämmerei sehr 
von der Umstellung auf die Selbstauskunft. Derzeit ist es für viele 
Menschen undenkbar, Fremde ins Haus zu lassen. Weiterhin ist es 
günstiger und schneller, da Personalkosten für die Ableser weg-
fallen und nicht jeder Zähler per Hand erfasst werden muss. Die 
Ablesemodalitäten übernimmt die Firma COMET aus Saarbrü-
cken. Die ca. 6300 Wasser- und Abwasserbescheide werden im 
Heidelberger Rechenzentrum gedruckt, das an die Stadt Öhrin-
gen angeschlossen ist.
Anpassung der Abschläge
Je nach Verbrauch werden dieses Jahr die vierteljährlichen Vor-
auszahlungen zum Quartalsende angepasst. Die Abschlagshöhe 
richtet sich in der Regel nach dem Verbrauch des Vorjahres und 
den aktuellen Tarifen. Und die steigen 2021: Ab dem 1. Januar 
hat die Stadt Öhringen die Wassergebühren von 3,45 Euro/m3 auf 
3,99 Euro/m3 zzgl. 7 % MwSt. für Frischwasser und von 2,72 m3 auf 
2,76 Euro/m3 für Schmutzwasser erhöht. Das sind 7,03 Euro für 
1000 Liter verbrauchtes Wasser. Die Niederschlagswassergebühr 
sinkt dafür von 0,44 Euro/m2  auf 0,42 Euro/m2. Die Gebühren-
anpassung hatte der Gemeinderat am 17. November 2020 ge-
schlossen entschieden.
Die Gründe für die Gebührenanpassung liegen in den steigen-
den Kosten. Die Hälfte der Mehrkosten macht der Wasserbezugs-
preis aus. Die Stadt Öhringen bezieht das Wasser von der NOW 
– dem Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg. 
Dessen Investitionen, z.B. in Filteranlagen aufgrund von steigen-
den Grundwasserbelastungen durch Spurenstoffe wie Pflanzen-
schutzmittel, werden auf den Wasserbezugspreis der daran ange-
schlossenen Gemeinden umgelegt. Die andere Hälfte entfällt auf 
steigende Personal- und Laborkosten.

 
Viel Wasser verwendet man in Deutschland zum Duschen/Baden 
und für die Toilettenspülung. Foto: Umweltbundesamt

Neue Bezirksschornsteinfeger
Neuer Bezirksschornsteifeger für den Südwesten und Verren-
berg
Mit Wirkung vom 15. Januar 2021 wur-
de Gregor Schulz vom Landratsamt 
Hohenlohekreis zum bevollmächtig-
ten Bezirksschornsteinfeger auf den 
Kehrbezirk Hohenlohekreis Nr. 5 be-
fristet für die Dauer von sieben Jahren 
bestellt. Er tritt damit die Nachfolge 
von Hans Albrecht an. Gregor Schulz 
ist unter folgender Adresse erreichbar: 
Königsberger Str. 16, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 9611101, E-Mail post@
kaminkehrer-schulz.de.  Der Kehrbezirk 
Hohenlohekreis Nr. 5 umfasst in Öhrin-
gen das südwestliche Teilgebiet, be-
grenzt durch Pfaffenmühlweg bis Ren-
delstraße, alte Turnhalle ohrnabwärts 
bis Stadthalle und Berliner Straße und 
den Ortsteil Verrenberg.

 
Gregor Schulz ist ab dem 
15. Januar 2021 für den 
Kehrbezirk Hohenlohe-
kreis Nr. 5 zuständig  
 Foto: Landratsamt
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mit einem Stein beschweren oder zwischen andere Mülltonnen 
einklemmen. Bitte verschließen Sie die Säcke auch sorgfältig. Bei 
größeren Gebäuden und vielen einzelnen Säcken kann beispiels-
weise ein Gitterwagen oder ähnliches für die Bereitstellung ge-
nutzt werden. Dabei ist darauf zu achten, dass die Müllwerker die 
Säcke problemlos herausnehmen können. Vielen Dank!

Winterdienst / Streu- und Räumpflicht
Der Baubetriebshof der Stadt Öhringen führt den Winterdienst an-
hand eines vorliegenden Einsatzplanes durch. Anhand des Planes 
werden verkehrswichtige und gefährliche Straßen je nach Wetter-
lage immer wieder angefahren. Wir bitten daher um Ihr Verständ-
nis, dass nicht alle Straßen im Einsatzplan vorhanden sind und 
nicht überall zur gleichen Zeit geräumt und gestreut werden kann.
Des Weiteren bitten wir um Ihre Mithilfe. Die Vergangenheit hat ge-
zeigt, dass einige Straßen nur unzureichend oder gar nicht geräumt 
und gestreut werden konnten, da die Räumfahrzeuge wegen par-
kender Fahrzeuge nicht passieren können. Bitte parken Sie deshalb 
über die Winterzeit, so weit möglich, auf Ihrem Grundstück.

Ein Räumfahrzeug mit 
Schneepflug benötigt 
eine Durchfahrtsbreite 
von mindestens 3 Metern.

Räum- und Streupflicht bei Schnee
Nach der städtischen Räum- und Streupflichtsatzung sind 
die Anlieger an Werktagen zwischen 7 und 20 Uhr sowie an 
Sonn- und Feiertagen zwischen 8:30 und 20 Uhr zum Räu-
men und Streuen verpflichtet. Bei Bedarf ist auch wiederholt 
zu räumen bzw. zu streuen.
Folgende Flächen sind zu räumen und zu streuen:
• Gehwege
• Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 Me-

tern, wenn auf keiner Straßenseite ein Gehweg vorhanden ist
• in verkehrsberuhigten Bereichen und Fußgängerzonen 

ebenfalls Flächen in einer Breite von 1,5 Metern
• gemeinsame Geh- und Radwege
• Friedhof-, Kirch-, Wander- und sonstige Fußwege, die dem 

öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmet sind
Zum Streuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Split, 
Asche oder ähnliches zu verwenden. Auftauende Streumittel 
dürfen nur in Ausnahmefällen bei auftretender Glätte infolge 
extremer Witterungsbedingungen (zum Beispiel Eisregen) 
eingesetzt werden. Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Mithilfe!

Eheschließungen
Glückwünsche zum Valentinstag
Die Öhringer Stadtverwaltung 
wünscht allen Liebenden ei-
nen schönen Valentinstag. Das 
Brauchtum dieses Tages geht 
u.a. auf einen christlichen Mär-
tyrer namens Valentinus zu-
rück: Der heilige Valentin von 
Rom erlitt ein Martyrium, weil 
er Soldaten traute, denen das 
Heiraten verboten war. Heute 
ist der Valentinstag als „Tag der 
Liebenden“ vor allem dafür be-
kannt, dass man die Pracht der 
ersten Frühlingsblumen nutzt, 
um sie als Blumensträuße zu 
verschenken. 

 
Bitte lassen Sie beim Parken aus-
reichend Platz für das Räumfahr-
zeug. Foto: Stadt Öhringen

 
Alles Gute zum Valentinstag 
wünscht Ihre Stadtverwaltung.

Neuer Bezirksschornsteinfeger in Baumerlenbach und 
Schwöllbronn
Der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger Heinz Kettemann 
ist zum 31.12.2020 in den Ruhestand gegangen. Als Nachfolger 
wurde nun Herr Andrew Bauer, Hauffstraße 10, 74189 Obersulm, 
bestellt. Er ist erreichbar unter Telefon: 07130-405 16 88, Fax: 
07130-405 16 99, E-Mail: info@kaminfeger-bauer.de. Der Öhringer 
Bezirk umfasst die Stadtteile Baumerlenbach und Schwöllbronn
Den bevollmächtigten Bezirksschornsteinfegern sind die hoheit-
lichen Tätigkeiten im Schornsteinfegerwesen übertragen. Die-
se umfassen das Führen des Kehrbuches, das Durchführen der 
Feuerstättenschau, das Ausstellen von Feuerstättenbescheiden 
und die Bauabnahmen. Für die fristgerechte Ausführung der im 
Feuerstättenbescheid festgelegten Kehr-, Überprüfungs- und 
Messarbeiten sind seit dem Wegfall des früheren Kehrmonopols 
zum 1. Januar 2013 die Eigentümer von Gebäuden und Räumen 
selbst verantwortlich. Mit der Durchführung der Arbeiten kann 
der bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger oder ein anderer 
Schornsteinfeger-Handwerksbetrieb beauftragt werden.

Noch bis zum 1. März erlaubt: Bitte Hecken, 
Sträucher und Bäume zurückschneiden
Dornen in Augenhöhe bilden große Gefahr!
Hecken, Sträucher, Bäume und 
Büsche, die in öffentliche Geh- 
und Radwege sowie in Fahr-
bahnen hineinragen, muss der 
Besit zer stets zurückschneiden. 
Darauf weist das städtische 
Ordnungsamt die Öhringer 
Bürger hin. Ragen Baumäste 
oder Sträucher in die Geh- und 
Radwege hinein, können ge-
fährliche Situationen entste-
hen. Gerade Kinder sind gefähr-
det, wenn Äste mit Domen in 
Augenhöhe auf Wege heraus-
wachsen und Verletzungen an Kopf und Augen verursachen kön-
nen. Beim Zurückschneiden sind folgende Punkte zu beachten: Die 
Anpflanzungen sind über Geh- und Radwegen bis zu einer lichten 
Höhe von 2,50 Meter zurückzuschneiden. Über Fahrbahnen muss 
eine lichte Höhe von 4,70 Meter eingehalten werden.
Insbesondere muss ständig gewährleistet sein, dass Verkehrs-
zeichen, Straßennamensschilder sowie die Straßenbeleuchtung 
nicht durch Zweige oder Äste verdeckt oder in ihrer Funk tion be-
einträchtigt werden. Auch die Hausnummern an den Gebäuden 
müssen stets gut sichtbar und für Liefer- und Rettungsdienste 
deutlich erkennbar sein. Für solche Rückschnitte und Pflegear-
beiten ist jetzt ein idealer Zeitpunkt. Während Auslichtungsar-
beiten an Pflanzen das ganze Jahr über zulässig sind, ist es vom 
1. März bis 30. September grundsätzlich aus Tier- und Natur-
schutzgründen verboten‚ Hecken, Bäume, Gebüsche zu roden 
oder abzuschneiden. Vielen Dank!

Gelber Sack bei Wind und Wetter

 
 Foto: Stadt Öhringen

Wenn es im Winter stürmt, können gelbe Säcke leicht weggeweht 
werden. Bitte stellen Sie die Säcke erst ab 6 Uhr am Tag der Abho-
lung bereit. Bei windigem Wetter können Sie die Säcke zum Bei-
spiel an Zäunen oder ähnlichem mit den Bändeln lose anhängen, 

 
Noch bis zum 1. März dürfen Sie 
Pflanzen zurückschneiden - dann 
ist der Beschnitt z. B. wegen Brut-
zeiten bis zum 30. September ver-
boten Foto: pixabay
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Auch Öhringen ist für seine blühenden Parks und Gärten landes-
weit bekannt. Vielen Dank an den Bauhof für die ganzjährige 
schöne Bepflanzung und Pflege. Wollen Sie in Öhringen 
heiraten? 2020 gaben sich 103 
Paare im Rathaus das Ja-Wort. 
Das historische Landschafts-
zimmer im Rathaus bietet eine 
romantische Atmosphäre. Zu-
dem gibt es in Öhringen eine 
vielfältige Gastronomie, die 
den schönsten Tag in ihrem Le-
ben zu einem unvergesslichen 
Ereignis macht. Im Schnitt hei-
raten in Öhringen zwischen 
120-130 Paare pro Jahr.

Ehejubilare

12.02. Goldene Hochzeit
Goldene Hochzeit Gerhard und Monika Hobl, Verrenberg
25.02. Diamantene Hochzeit
Janusz Piotr und Monika Rosemarie Zagala, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

NACHRUF
Große Kreisstadt Öhringen

Wir trauern um unseren ehemaligen Sachgebietsleiter

W o l f g a n g    E i t n e r

der am 4. Februar 2021 im Alter von 86 Jahren  
verstorben ist.

Herr Eitner war von 1966 bis 1997 in unserem Stadtbau-
amt als Tiefbauingenieur beschäftigt. 
Er war ein äußerst pflichtbewusster und zuverlässiger 
Mitarbeiter, der seine Aufgaben mit großer 
Sorgfalt und Umsicht erledigt hat. Er hat die bauliche 
Entwicklung der Stadt Öhringen entscheidend geprägt 
und gestaltet. Wir sind dankbar für seine langjährige 
Tätigkeit zum Wohle unserer Stadt.
Wir werden Wolfgang Eitner in guter und würdiger Erin-
nerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Gertrud und allen 
Angehörigen.

Thilo Michler 
Oberbürgermeister

21.01.2021  Christa Maisenhelder geb. Knapp
23.01.2021 Anna Lore Guse geb. Wild
24.01.2021 Helga Fiederer geb. Leiblich
24.01.2021 Waldtraut Käthe Chilla geb. Liepe
25.01.2021 Alexander Karl Werner Weber
04.02.2021 Wolfgang Manfred Eitner
07.02.2021 Katharina Turi geb. Schwarz

Foto: iStockphoto/Thinkstock

 
Lassen Sie sich im historischen Rat-
haus im einmaligen Trauzimmer 
trauen. Fotos: Stadt Öhringen

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
12.02. 70 Stumpf, Valeria Öhringen
15.02. 70 Moser, Lydia Öhringen
16.02. 70 Fegert, Werner Öhringen
17.02. 80 Ertle, Hans Cappel
17.02. 80 Britz, Adolf Michelbach
17.02. 70 Röthel, Sieglinde Öhringen
17.02. 70 Sturm, Gerda Öhringen
18.02. 85 Reiser, Maximilian Öhringen
1802. 75 Behrmann, Stefan Öhringen
20.02. 95 Mitschele, Martha Öhringen
20.02. 70 Bulik, Anton Eugen Öhringen
21.02. 75 Jaeger, Renate Öhringen
21.02. 70 Eckert, Irene Öhringen
21.02. 70 Wiedmaier, Herbert Büttelbronn
22.02. 90 Stölzel, Gerd Öhringen
22.02. 80 Degen, Swanhild Öhringen
22.02. 70 Ehmann, Peter Öhringen
23.02. 85 Pfeiffer, Marianne Öhringen
23.02. 70 Zoll, Ingrid Öhringen
24.02. 90 Kasa, Maria Öhringen
24.02. 75 Hinrichs, Peter Cappel
24.02. 70 Herwerth, Erika Angelika  
   Unterohrn
25.02. 70 Buchta, Josef Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

27.01.2021 Lionel Frescher
Valentina Frescher geb. Siebert und Waldemar Frescher
27.01.2021     Fabian Elias Mischak
Jenny Diana Mischak und Philipp Wilhelm Faska
30.01.2021    Lea Nofal
Hajar Chouhof und Mayar Nofal
01.02.2021    Fabio Leopold Uhlmann
Andrea Uhlmann geb. Müller und Stephan Uhlmann
01.02.2021    Michael Triller
Lilli Triller und Friedrich Völker

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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26.02.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50

Sonstige Institutionen

Wie viele Geimpfte gibt es?
Sie wollen wissen, wie weit die Impfung in Deutschland ist? Die 
Bundesregierung stellt die aktuellen Zahlen der Geimpften on-
line immer aktuell unter www.impfdashboard.de ein.

 
 Foto: Bundesregierung

Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Auch im neuen Jahr sind Sie 
herzlich zu Online-Angeboten 
eingeladen, bei denen die 
Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken mitwirkt.
• 23.02.2021 I 18.30 bis 20.30 Uhr, Perspektive.JOB „Mein über-

zeugender Auftritt"
• 25.02.2021 I 9.30 bis 11.30 Uhr, Biz & Donna „Mut zur Veränderung"
• 11.03.2021 | 12.30 bis 13.00 Uhr, Frau und Beruf – leicht be-

kömmlich: Mittagspause mal anders, „Umgang mit Verände-
rungen" Interview mit Tanja Landes, hugo-konzept

• 15.03.2021 | 18.30 bis 20.30 Uhr, Biz & Donna „Bewerbung up 
to date"

Angebote für Personal- und Unternehmensverantwortliche
• 09.02.2021 I 10.30 bis 12.00 Uhr, „Wie Führen in Teilzeit und 

geteilte Führung gelingt"
• 26.03.2021 I 10.30 bis 12.00 Uhr, „Mindset Diversity"
Einige Veranstaltungen finden gemeinsam mit Kooperations-
partner*innen statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Da die Teilnehmer*innenanzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
notwendig. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Das Team der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Es gibt noch freie Plätze für Mentees und Mentorinnen für 2021!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Simone Rieß: Tel. 07131 
3825 310 oder s.riess@heilbronn-franken.com
Beratung
Sie sind mit ihren beruflichen Fragen nicht allein. Wir beraten in-
dividuell zu beruflichen Themen und unterstützen Sie bei Ihren 
Fragen. Beratungen sind im Moment per TELEFON oder VIDEO-
KONFERENZ möglich. Vereinbaren Sie bitte einen Termin.
Kontakt
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
frauundberuf@heilbronn-franken.com oder Tel. 07131 3825 333
Hohenlohekreis: Simone Rieß Tel. 07131 3825 310
www.frauundberuf-hnf.com

Ausbildungsplätze im mittleren Dienst zum 15. 
September 2021 beim Finanzamt Öhringen
Das Finanzamt Öhringen bietet Ausbildungsplätze zum 15. Sep-
tember 2021 im mittleren Dienst in der Steuerverwaltung an. Das 
Angebot richtet sich an junge Menschen, die sich insbesondere 
für Wirtschaft, Recht und Finanzen interessieren.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

13.02.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
14.02.2021
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
15.02.2021 
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
16.02.2021
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
17.02.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
18.02.2021
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
19.02.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
20.02.2021
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34
21.02.2021
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
22.02.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
23.02.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
24.02.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
25.02.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
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Die Ausbildung zum/r Finanzwirt/in dauert nach Erwerb der mitt-
leren Reife zwei Jahre. Davon entfallen 8 Monate auf die fach-
theoretische Ausbildung am Bildungszentrum in Schwäbisch 
Gmünd oder Freiburg und 16 Monate auf die berufspraktische 
Ausbildung im Finanzamt. Die Ausbildung schließt mit der Lauf-
bahnprüfung für den mittleren Dienst und der Berufsbezeich-
nung „Finanzwirt/in“ ab.
In der Steuerverwaltung eröffnen sich viele Perspektiven: Abwechs-
lung, Aufstiegsmöglichkeiten, hohe Verantwortung, krisensicherer 
Job, flexible Arbeitszeiten und Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
Während der gesamten Ausbildung im mittleren Dienst werden ca. 
1.290 € pro Monat an Ausbildungsvergütung bezahlt.
Bewerbungen können online unter der Adresse www.steuer-
kann-ich-auch.de erfolgen. Für telefonische Auskünfte steht Ih-
nen die Ausbildungsleiterin, Frau Huber, Tel.-Nr. 07941/604-306 
zur Verfügung.

Trickbetrüger bei Grundrente aktiv
Am 1. Januar 2021 trat das Grundrentengesetz in Kraft. »Wir ar-
beiten derzeit auf Hochtouren und testen die Programmabläufe«, 
erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, Geschäftsführerin der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. Die ersten Be-
scheide zum neuen Grundrentenzuschlag können voraussicht-
lich ab Mitte 2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. Genau diese 
Zeitlücke nutzen aber derzeit dreiste Trickbetrüger aus: Die DRV 
warnt deshalb vor täuschend echt wirkenden Briefen, die angeb-
lich von der Rentenversicherung stammen und als »Fragebögen 
zur Grundrente« auch in Baden-Württemberg versandt wurden. 
Darin werden die Empfänger aufgefordert, ihre persönlichen 
Daten oder sogar die Bankverbindung preiszugeben, um den 
Grundrentenzuschlag zu erhalten.
»Die Grundrente ist keine eigenständige Rente«, betont die 
Geschäftsführerin der DRV Baden-Württemberg: »Sie wird als 
Zuschlag zur gesetzlichen Rente automatisch berechnet und 
ausgezahlt.« Es lägen bei der DRV auch alle notwendigen Infor-
mationen seitens der Rentnerinnen und Rentner vor, um einen 
Anspruch auf den Zuschlag zu prüfen. Ein Antrag für die Grund-
rente sei deshalb gar nicht notwendig, bekräftigt Frenzer-Wolf. 
Sie ist als Geschäftsführerin bei der DRV Baden-Württemberg für 
die Gesetzesumsetzung zuständig. Auf keinen Fall sollten per-
sönliche Informationen wie Kontodaten preisgegeben werden. 
Rentnerinnen und Rentner, die die Briefe der Trickbetrüger erhal-
ten haben, sollen diese Schreiben bitte nicht beachten und nicht 
beantworten.

Baden-Württemberg untersucht alle positiven 
Tests auf Mutanten

In Baden-Württemberg untersuchen die Universitätsklinika 
künftig alle positiven PCR-Coronatests auf mögliche 
Mutanten. Bei einem Nachweis erhöht sich die 
Quarantänedauer wieder auf 14 Tage.
Die Landesregierung wird künftig die Proben aller positiven 
Corona-Tests auf Mutanten untersuchen lassen. Dafür sollen die 
Test-Labore sämtliche positiven Proben künftig an die Labore der 
Universitätsklinika des Landes weiterleiten. Dies hat die Landes-
regierung am Samstag, 30.01.2021, beschlossen.
„Damit bekommen wir einen Überblick über die Ausbreitung 
der neuen Virusvarianten im Land und können sie besser kont-
rollieren und überwachen“, erklärte Gesundheitsminister Manne 
Lucha. „Sowohl die Variante aus dem Vereinigten Königreich als 
auch die Südafrika-Variante sind bereits in verschiedenen Ländern 
weltweit identifiziert worden. Die Dynamik der Verbreitung dieser 
beiden Virusvarianten in einigen Staaten ist wirklich besorgnis-
erregend. Wir müssen alles daransetzen, dass sich diese gefähr-
lichen Mutanten in Baden-Württemberg nicht weiter ausbreiten.“

Ausweitung der PCR-Untersuchungen sowie Sequenzierung 
aller positiven Proben
Schon seit 20. Dezember lassen die Gesundheitsämter im Land 
alle positiven Proben von Personen, die aus Südafrika oder Groß-
britannien eingereist sind, auf die Mutanten hin untersuchen. 
Dieses Verfahren soll nun ausgeweitet werden durch gezielte 

PCR-Untersuchung auf die bekannten Virusvarianten sowie einer 
Sequenzierung aller positiven Proben. „Damit können wir rasch 
klären, wie verbreitet die Virusvarianten im Land wirklich sind 
und wie sich dieser Anteil von Woche zu Woche verändert“, er-
klärt Lucha.
Das Land rechnet bei der derzeitigen Lage der Pandemie mit 
etwa 10.000 positiven Proben pro Woche. In den Laboren des 
Landesgesundheitsamtes und der Unikliniken werden die Pro-
ben durch die Sequenzierung des vollen Genoms nicht nur auf 
die beiden bislang bekannten, sondern auf alle Virusvarianten 
hin untersucht. „So können wir auch neue, bislang unbekannte 
Varianten des Coronavirus aufdecken“, so Gesundheitsminister 
Manne Lucha. „Baden-Württemberg verfügt mit dem Landes-
labor im Landesgesundheitsamt, den Laboren der Universitäts-
klinika und den niedergelassenen Laboren über eine sehr gute 
Labor-Infrastruktur. Das nutzen wir für die Überwachungen der 
Pandemie.“

Längere Quarantäne bei nachgewiesener Virusmutante
Künftig wird die Quarantänedauer für Kontaktpersonen der Ka-
tegorie 1 von einer mit einer Virusmutante infizierten Person von 
zehn auf 14 Tage erhöht. Auch für deren Haushaltsangehörige 
gilt eine Quarantäne von 14 Tagen. Damit soll die Bevölkerung 
vor einer unkontrollierten Weiterverbreitung von Virusmutanten 
geschützt werden. Der Bund zahlt laut der aktuellen Testverord-
nung die Untersuchung von nur maximal zehn Prozent dieser 
Proben. Für den Rest kommt das Land auf und stellt dafür 31,5 
Millionen Euro bereit.
In Baden-Württemberg trat die britische Virusmutante B.1.1.7 
erstmals am 24. Dezember 2020 auf. Am 11. Januar 2021 wurde 
auch die mutierte Variante B.1.351 bei einer Familie, die am 13. 
Dezember 2020 aus Südafrika nach Baden-Württemberg einge-
reist war, nachgewiesen. (Quelle: Landesregierung, 02.02.2021)

Regelung für Fahrten in Impfzentren
Jeder, der auch heute schon beispielsweise Fahrten zum 
Hausarzt von der Krankenkasse bezahlt bekommt, kann auch 
für den Weg zum Impfzentrum die Möglichkeit einer soge-
nannten Krankenfahrt nutzen. Darauf haben sich das Sozial-
ministerium und die Krankenkassen in Baden-Württemberg 
geeinigt.
Die Krankenkassen in Baden-Württemberg und das Ministe-
rium für Soziales und Integration einigen sich auf Regelun-
gen für Menschen mit eingeschränkter Mobilität, die nicht 
selbstständig zu einem der Impfzentren gelangen können. 
Demnach kann jeder, der auch heute schon beispielsweise 
Fahrten zum Hausarzt von der Krankenkasse bezahlt be-
kommt, auch für den Weg zum Impfzentrum die Möglichkeit 
einer sogenannten Krankenfahrt nutzen. In diesen Fällen 
sollte grundsätzlich eine ärztliche Verordnung vorliegen, 
die beim Hausarzt auch telefonisch erfragt werden kann. In 
der ersten Gruppe der Impfberechtigten sind Menschen, die 
älter als 80 Jahre sind. (Quelle: Ministerium für Soziales und 
Integration Baden-Württemberg, 02.02.2021)

Neues Informationsangebot des 
Bundesgesundheitsministeriums
Das BMG hat ein erweitertes Informationsangebot unter www.
corona-schutzimpfung.de bereitgestellt, das bundeseinheitli-
che Informationen rund um die Schutzimpfung bereithält und 
kontinuierlich weiter ausgebaut wird. Hier können sowohl Bür-
gerinnen und Bürger als auch Fachleute sich für einen Newslet-
ter-Infoservice anmelden, um auf dem Laufenden zu bleiben. 
Weitere wichtige Materialien – wie z. B. der Einwilligungsbogen, 
das Aufklärungsmerkblatt sowie Leitfäden – sind auch unter 
www.zusammengegencorona.de/downloads eingestellt. Eben-
falls gestartet ist ein erweiterter Informationsservice der 116 117 
(kostenlos, 7 Tage pro Woche, von 8 bis 22 Uhr). Beantwortet wer-
den Fragen rund um Corona-Schutzmaßnahmen und die Corona-
Schutzimpfung.
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„Wir bieten flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten sowie gute 
Aufstiegschancen“, sagt Andreas Schwarz, Geschäftsführer der DRV 
Baden-Württemberg. „Als modernes Dienstleistungsunternehmen 
nutzen wir die Chancen der Digitalisierung und können dadurch 
auch zukünftig fundiert ausbilden. Unsere Arbeitsvorgänge sind 
weitestgehend digitalisiert, so dass viele unserer Beschäftigten vom 
in Corona-Zeiten besonders wichtigen Homeoffice profitieren.“
Wer mehr über die Ausbildung bei der DRV wissen oder sich um 
einen Ausbildungs- oder Studienplatz bewerben möchte, findet 
weitere Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. 
Auf Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte un-
ter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig über ihre Ausbildung 
und ihre Erfahrungen als Studierende im Dualen Studium.

Aktuelle Regelungen zur Maskenpflicht
In einigen Bereichen muss künftig eine medizinische Maske, 
statt der bisherigen „Alltagsmaske“ getragen werden. Unter 
medizinischen Masken sind OP-Masken (DIN EN 14683:2019-
10) oder FFP2 (DIN EN 149:2001) respektive Masken der Nor-
men KN95/N95 zu verstehen.
• Bei der Nutzung des öffentlichen Personenverkehrs, 

insbesondere in Eisenbahnen, Straßenbahnen, Bussen, 
Taxen, Passagierflugzeugen, Fähren, Fahrgastschiffen und 
Seilbahnen, an Bahn- und Bussteigen, im Wartebereich 
der Anlegestellen von Fahrgastschiffen und in Bahnhofs- 
und Flughafengebäuden.

• In Arztpraxen, Zahnarztpraxen, Praxen sonstiger human-
medizinischer Heilberufe und der Heilpraktiker*innen so-
wie in Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes.

• Im Einzelhandel.
• In Arbeits- und Betriebsstätten sowie an Einsatzorten.
• Während Veranstaltungen von Religions-, Glaubens- und 

Weltanschauungsgemeinschaften zur Religionsausübung.
• Der Zutritt zu Pflegeeinrichtungen und Krankenhäusern 

ist nur mit FFP2-Maske respektive KN95- oder N95-Mas-
ken erlaubt.

• Kinder bis einschließlich 14 Jahre dürfen weiter Alltags-
masken tragen.

• Kinder bis einschließlich 5 Jahre sind weiter von der Mas-
kenpflicht ausgenommen.

Grippezahlen weit unter dem Wert des 
Vorjahres
Maske-Tragen hat auch Vorteile gegen die Ansteckung mit Grip-
peviren: Aktuell meldet das Robert Koch-Institut seit der KW 40 
2020 nur 387 Grippefälle bundesweit. Bei den typisierten Influen-
zanachweisen (349) wurden bisher etwas mehr Influenza B- (52 %) 
als Influenza A-Fälle (48 %) übermittelt. Im Vorjahr um diese Zeit 
wurden wesentlich mehr labordiagnostisch bestätigte Influenza-
virusinfektionen an das RKI übermittelt (Stand 28.1.2020: 20.702). 
Es wird bisher von einer Zirkulation von Influenzaviren auf einem 
extrem niedrigen Niveau in der Saison 2020/21 ausgegangen. In 
KW 4 2021 hatten in Baden-Württemberg 41 Personen Grippe. 

 
Grafik aus dem RKI Influenza-Wochenbericht für KW 4, Übersicht der 
Grippezahlen in ganz Deutschland Foto: Robert-Koch Institut

Mehr Informationen finden Sie uner RKI (Arbeitsgemeinschaft In-
fluenza): https://grippeweb.rki.de

Weinbauverband Württemberg: Einladung zur 
Online-Bezirksversammlung 
Der Weinbauverband Württemberg sowie die Schutzgemein-
schaft „g. U. Württemberg" laden herzlich zur öffentlichen Be-
zirksversammlung 2021 ein. Aufgrund der Pandemielage findet 
nur eine Bezirksversammlung statt, die sich an Trauben- und 
Weinerzeuger aus allen Bezirken des Weinbaugebietes richtet. 
Die Bezirksversammlung findet statt am Donnerstag, 25. Februar 
2021 um 19.00 Uhr.
Die Zugangsdaten finden Sie ab Anfang Februar auf der Home-
page des Weinbauverbandes (www.weinbauverband-wuerttem-
berg.de) in der Rubrik Termine.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung und Bericht durch den Präsidenten
TOP 2:  Weinerlebnisse in Württemberg (Weinerlebnisführer Würt-

temberg e. V.)
TOP 3:  Vorstellung der Tätigkeiten der Hagelflieger (LRA Rems-

Murr-Kreis)
TOP 4: Aktuelles zur Dünge-Verordnung (RP Stuttgart)
TOP 5:  Information über die Arbeit der Schutzgemeinschaft g. U. 

Württemberg
TOP 6: Verschiedenes

Aktuelle Änderungen der Corona-Verordnung - 
Änderungen zum 1. Februar 2021
Mit Beschluss vom 30. Januar 2021 hat die Landesregierung ihre 
Rechtsverordnung über infektionsschützende Maßnahmen ge-
gen die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) erneut 
geändert. Die Änderungen treten am 1. Februar 2021 in Kraft.
• Kitas, Grundschulen und alle weiterführenden Schulen 

bleiben bis zum 14. Februar 2021 geschlossen (aufgrund der 
anschließenden beweglichen Ferientage, die die meisten 
Schulen als Fastnachtsferien nutzen, bleiben Kitas, Grund-
schulen und alle weiterführenden Schulen auch in der 
darauffolgenden Woche bis 21. Februar 2021 geschlossen). Für 
Abschlussklassen kann es weiter abweichende Regelungen 
geben. Eine Notbetreuung in den Kitas und bis zur 7. Klassen-
stufe wird weiter angeboten.

• Der Zutritt von Besuchern zu Krankenhäusern ist nur nach vor-
herigem negativem Antigentest und mit einem Atemschutz, 
welcher die Anforderungen des Standards FFP2, KN95, N95 
oder eines vergleichbaren Standards erfüllt, zulässig; für Kinder 
von 6 bis einschließlich 14 Jahren ist eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske oder eine vergleichbare Mund-Nasen-Bedeckung 
ausreichend. Die Krankenhäuser haben den Besuchern die 
Durchführung der Testung anzubieten. Der Zutritt von sons-
tigen externen Personen zu Krankenhäusern ist nur nach vor-
herigem negativem Antigentest oder mit einem Atemschutz, 
welcher die Anforderungen des Standards FFP2, KN95, N95 
oder eines vergleichbaren Standards erfüllt, zulässig.

• Wettannahmestellen dürfen unter Hygieneauflagen kontakt-
arm Wettscheine annehmen. Dabei gelten die Regelungen für 
Mischsortimente und die Personenbeschränkungen pro 10 
Quadratmeter des Einzelhandels entsprechend.

Kluge Köpfe für die Rente gesucht
Jedes Jahr werden bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rund 100 Nachwuchskräfte neu eingestellt. 
Nach der Ausbildung werden sie bei entsprechender Leistung 
unbefristet als Beamte oder Tarifangestellte in den öffentlichen 
Dienst übernommen.  
Für den Ausbildungsbeginn September 2021 sind in drei Ausbil-
dungsberufen noch Plätze frei, teilt die DRV Baden-Württemberg 
jetzt mit. Für die beiden Studiengänge im gehobenen Dienst zum 
Bachelor of Laws (Rentenversicherung) und zum Bachelor of Sci-
ence (Wirtschaftsinformatik) sowie für die Ausbildung zum Sozial-
versicherungsfachangestellten sucht die DRV noch Interessenten. 
Nach der Prüfung können die Nachwuchskräfte nicht nur an den 
Hauptstandorten in Karlsruhe und Stuttgart arbeiten, sondern auch 
in den Regionalzentren und Außenstellen der DRV im ganzen Land: 
von Schwäbisch Hall bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.
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Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in 
Baden-Württemberg/Leistung – Engagement – 
Anerkennung 2021 (Lea-Mittelstandspreis)
Viele Unternehmen in Baden-
Württemberg leben eine verant-
wortungsvolle und nachhaltige 
Unter nehmensführung. Sie verein-
baren gesellschaftliches Engage-
ment mit wirtschaftlichem Erfolg und sichern so ihre Zukunftsfä-
higkeit in dynamischen Zeiten. Mit innovativen „Corporate Social 
Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten und Kooperationspartnern aus 
dem Dritten Sektor gehen sie gesellschaft liche Herausforderun-
gen aktiv an. Deshalb sind sie von unschätzbarem Wert für unsere 
Gesell schaft.
Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Würt-
temberg zeigt, welche Stärke verant wortungsvolles Unterneh-
mertum auch in Krisenzeiten hat und zeichnet am 1. Juli 2021 
vorbildliche CSR-Aktivitäten aus. Die Lea-Trophäe für herausra-
gendes gesellschaftliches Engagement wird da mit bereits zum 
15. Mal verliehen.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Frau Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und Woh-
nungsbau Baden-Württemberg, Bischof Dr. Gebhard Fürst (Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese 
Freiburg) sowie den Landesbischöfen Dr. h. c. Frank Otfried July 
(Evangelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr. Jochen 
Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche Baden).
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen Unterneh-
men mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die in Kooperation mit 
einer Organisation aus dem Dritten Sektor, z.B. einem Wohlfahrts-
verband, einem Verein oder einer Umweltinitiative, gemeinsam 
ein Projekt zur Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderun-
gen realisiert haben, bewerben.
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2021. Weitere Informatio-
nen zum Wettbewerb und dem Bewerbungsverfahren finden Sie 
unter www.lea-mittelstandspreis.de. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die Ge-
schäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verantwor-
tung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart 
e.V., Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart,  
Tel. 0711/ 2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de. 

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR): 2,47 Mio. 
Euro Zuschussmittel für den Hohenlohekreis
Mit 2,47 Mio. Euro fördert das Land Baden-Württemberg in der 
aktuellen ELR-Programmrunde 53 Projekte im Hohenlohekreis 
zur Stärkung des ländlichen Raums. Ziel des ELR ist es, attrakti-
ve Ortskerne zu erhalten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen 
ermöglichen und eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze zu schaffen.
Für 2021 wurden 77 Anträge eingereicht, 24 mehr als im Pro-
grammjahr 2020. Davon waren 44 im Förderschwerpunkt Woh-
nen, sechs im Schwerpunkt Arbeiten und drei im Schwerpunkt 
Grundversorgung erfolgreich.
Damit zeigt sich, dass der Fokus der Förderung weiterhin auf der 
Schaffung von attraktivem Wohnraum liegt. Umnutzungen leer-
stehender Gebäude zu Wohnraum, Aufstockungen, umfassende 
Sanierungen und die Schließung von Baulücken im Ortskern tra-
gen zur Nachverdichtung bei.
„Erfreulich ist auch die hohe Erfolgsquote der Anträge in den 
Förderbereichen Arbeiten und Grundversorgung. Gerade in der 
aktuell für Unternehmen sehr herausfordernden Corona-Zeit 
setzt das ELR durch die Unterstützung von Betriebserweiterun-
gen und die Sicherung von Grundversorgungseinrichtungen ein 
klares Signal“, so Landrat Dr. Matthias Neth. Mit über 800.000 € 
Zuschussmitteln für die betreffenden neun Projekte werden vor-
aussichtlich 30 neue Arbeits- und Ausbildungsplätze geschaffen.
Die Ausschreibung für die nächste ELR-Programmrunde 2022 
wird voraussichtlich im 2. Quartal 2021 veröffentlicht.

Bei Fragen zum ELR-Programm gibt Ihnen Herr Schmidt vom 
Amt für Wirtschaftsförderung und Tourismus des Landrat-
samts Hohenlohekreis (Tel.: 07940 18-789 oder per E-Mail an  
wirtschaftsfoerderung@hohenlohekreis.de) gerne Auskunft.
Langjähriger Ausbildungsberater aus aktivem Dienst 
verabschiedet
Friedbert Müller geht nach mehr als 35 Jahren in die Alters-
teilzeit

 
Dezernent Dr. Wolfgang Eißen (l.) verabschiedet Friedbert Müller
 Foto: Landratsamt

Dr. Wolfgang Eißen, Dezernent für Ländlichen Raum im Landrat-
samt Hohenlohekreis, hat Ende Januar seinen langjährigen und 
dienstältesten Mitarbeiter Friedbert Müller nach über 35 Jahren 
Tätigkeit im Hohenlohekreis in die Altersteilzeit entlassen.
Friedbert Müller begann 1985 mit der Ausbildung zum gehobenen 
landwirtschaftstechnischen Dienst am Landwirtschaftsamt Öhrin-
gen, danach wirkte er als Tierhaltungsberater und im Bereich För-
derung. Als Systembeauftragter für EDV hatte Müller den allerersten 
Computer im Landwirtschaftsamt bekommen. Später war er Mitin-
itiator und Gründungsmitglied des Vereins der Hohenloher Schäfer 
und übernahm von Beginn an auch dessen Geschäftsführung.
Von 1999 bis zuletzt war Müller als Bildungsbeauftragter für die 
grünen Berufe überregional neben dem Hohenlohekreis auch im 
Landkreis Heilbronn tätig. Mit viel Engagement kümmerte er sich 
um die Auszubildenden im Bereich Landwirtschaft, betreute die 
Ausbildungsbetriebe und schulte die Ausbilder, organisierte die 
praktischen Zwischen- und Abschlussprüfungen und unterstütz-
te „seine“ Azubis in allen Lebensbereichen.
Drei Ausbruchsgeschehen im Hohenlohekreis
Fallzahl in den vergangenen Tagen stark angestiegen
(03.02.2021) In den vergangenen Tagen ist im Hohenlohekreis ein 
im Vergleich zu den Vorwochen starker Anstieg der Corona-Fall-
zahlen zu verzeichnen. Alleine zwischen dem 1. und 4. Februar 
wurden dem Landesgesundheitsamt durch das Gesundheitsamt 
des Hohenlohekreises rund 70 Neuinfektionen gemeldet.

Bislang konnten drei Ausbruchsgeschehen ausgemacht 
werden:
• Rund 20 Fälle betreffen ein Unternehmen im Großraum Künzel-

sau. Für alle positiven Fälle sowie die Kontaktpersonen wurde 
eine Quarantäne angeordnet. Das Unternehmen hat ein sehr 
stimmiges Hygienekonzept. Mit dem Unternehmen ist verein-
bart, dass in den kommenden Tagen zahlreiche Schnelltests 
durchgeführt werden, um eventuelle weitere Infektionsherde 
schnell zu erkennen und mögliche Ketten zu unterbrechen. Des 
Weiteren wurde für mehrere Fälle eine Sequenzierung des Virus 
angeordnet, um herauszufinden, ob es sich um eine Mutante 
des Virus handelt. Das Ergebnis steht noch aus.

• Ein weiteres erkennbares Ausbruchsgeschehen betrifft eine Kin-
derbetreuungseinrichtung im Raum Öhringen. Dort sind mehrere 
Erzieherinnen sowie ein Kind positiv getestet worden. Alle Betrof-
fenen sowie die direkten Kontaktpersonen wurden isoliert bzw. in 
Quarantäne versetzt. Zudem wurde allen Eltern und Kindern das 
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beim Bioabfall. Deshalb wolle man vor allem hier Unterstützung 
leisten, so Damm. Die Abfallwirtschaft empfiehlt nach wie vor, 
Zeitungspapier oder Papiertüten für die BioEnergieTonne BETty 
zu verwenden. Die kostenlosen Papiertüten können sich die Bür-
gerinnen und Bürger des Hohenlohekreises auf den Rathäusern 
oder direkt bei der Abfallwirtschaft in Künzelsau abholen.
Die Papiertüten der Abfallwirtschaft binden die Feuchtigkeit 
und verrotten zu 100 % auch in der Schnellkompostierung. Noch 
umweltfreundlicher und ressourcenschonender ist es, die Abfäl-
le ohne jede Tüte einfach in einem rostfreien Stahlbehälter oder 
Plastikeimer zu sammeln und diesen regelmäßig zu leeren und 
grob zu reinigen. Abfallberater Rainer Mugler weist darauf hin, 
wie wichtig es sei, dass das Ausgangsmaterial die höchste Qua-
lität habe, um den weiteren Verwertungsprozess nicht zu gefähr-
den. Im Biomüll dürfen keine Fremdstoffe, wie z.B. Plastik oder 
Abfall, welcher in den Restmüll gehört, enthalten sein. Enthalte 
der Bioabfall keine Fremdkörper, dann müssten diese auch nicht 
aufwendig heraussortiert werden.
Bioplastiktüten sind zur Nutzung in der BioEnergieTonne nicht 
verboten. Die richtigen Tüten müssen aber nach DIN-Norm als 
biologisch abbaubar gekennzeichnet sein. Laut eines Hinter-
grundpapiers des Umweltbundesamtes zum Thema biologisch 
abbaubare Kunststoffe sind Bioplastiktüten teilweise oder ganz 
aus nachwachsenden Rohstoffen, wie z.B. Mais, Holz oder pflanz-
lichem Öl hergestellt. Biologisch abbaubar bedeute, dass sich 
das Material innerhalb von 12 Wochen zu mehr als 90 Prozent zu 
Wasser, CO2 (Kohlenstoffdioxid) und Biomasse zersetze. Viele Bio-
kunststoffe würden daher nicht zu wertvollem Humus zerfallen, 
sondern lediglich zu Wasser und CO2. Der daraus entstehende 
Kompost biete so keine Nährstoffe für Ackerböden oder Gärten.  
Gelangen andere Kunststofftüten in die BETty, geht ihr komplet-
ter Inhalt für die Kompostierung verloren, denn dann wird BETty 
beim nächsten Abfuhrtermin gesperrt und als Restmülltonne ge-
kennzeichnet und kann nur zur nächsten Restmüllabfuhr bereit-
gestellt werden. Die Leerung verursacht eine zusätzliche Gebühr, 
die auf dem nächsten Bescheid berechnet wird.
In der von September 2020 bis Januar 2021 durchgeführten Test-
phase der Abfallwirtschaft wurden die Bürgerinnen und Bürger 
des Hohenlohekreises ausführlich über richtige Mülltrennung 
informiert. Ab 01.02.2021 erfolgten nun die ersten Gebührenbe-
rechnungen als Sonderleerungen bei falsch befüllten BETtys. Ein 
Beiblatt im aktuellen Gebührenbescheid informiert über den Ab-
lauf und die Kosten zur Sonderleerung.
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage www.abfall-
wirtschaft-hohenlohekreis.de/sonderleerung und über die App 
„Abfallinfo HOK“. Sie steht in den gängigen App-Stores kostenlos 
zum Download zur Verfügung. Bei Fragen ist das Team der Ser-
vice-Hotline unter Tel. 07940 18-555 zu erreichen.

Kinder – Schule – Jugend

Die ersten Zähnchen wachsen schon im Bauch 
geht weiter!

Informationen über die Pflege der ersten 
Zähnchen
Die Regionale Arbeitsgemeinschaft Zahnge-
sundheit Hohenlohekreis hat zur kostenlosen 
Information von jungen Eltern Videos zu den The-
men Zahnen, Zahnpflege der 
ganz Kleinen, Zahnarztbesuch, 
Schnuller und zahngesunde 
Ernährung gedreht. Schrei-
ben Sie uns eine E-Mail unter: 
agzahngesundheit-hok@t-
online.de und wir schicken Ih-
nen den Link zu. Bei weiteren 
Fragen zu den Themen können 
Sie uns mittwochs und don-
nerstags von 7.30 bis 11.30 Uhr 
unter Tel. 07941/380701 erreichen.

 
Wie Zahnpflege bei Babies ge-
lingt zeigen die Videos der Zahn-
gesundheit. Foto: pixabay

Angebot gemacht, einen PCR-Test durchführen zu lassen. Das Ge-
sundheitsamt steht im engen Austausch mit der Stadt Öhringen, 
alle Maßnahmen sind gemeinsam abgestimmt.

• Ein drittes Ausbruchsgeschehen resultiert aus einer nicht co-
ronakonformen privaten Veranstaltung im Raum Zweiflingen, 
wodurch in der Folge insbesondere auch der Raum Bretzfeld 
mit mehreren positiven Fällen betroffen ist. Das Landratsamt 
Hohenlohekreis wird diesen Verstoß gegen die aktuelle Coro-
na-Verordnung des Landes in Abstimmung mit den zuständi-
gen Ortspolizeibehörden entschlossen und deutlich ahnden.

Die Kontaktpersonennachverfolgung im Gesundheitsamt arbei-
tet nach wie vor 7 Tage die Woche, um die Ausbruchsgeschehen 
zu identifizieren und schnellstmöglich alle Infizierten und Kon-
taktpersonen in Quarantäne zu versetzen, um so Infektionsketten 
schnell zu unterbrechen.

Landrat Dr. Matthias Neth zur aktuellen Infektionslage im 
Hohenlohekreis:
„Es war klar, dass die vergleichsweise niedrige Inzidenz der ver-
gangenen Tage nur eine Momentaufnahme darstellt und es im-
mer zu neuen Ausbrücken kommen kann. Dass wir nun gleich 
mehrere parallelverlaufende Ausbruchsgeschehen haben, macht 
nochmals deutlich, dass wir die Lage keinesfalls auf die leichte 
Schulter nehmen und unterschätzen dürfen. Große Sorgen ma-
chen mir persönlich die Virus-Mutationen. Bislang wurde noch 
keine der Virusvarianten bei einem im Hohenlohekreis wohnhaf-
ten Bürger nachgewiesen, die angeordneten Sequenzierungen 
werden uns Aufschluss über die aktuelle Situation geben.
Die dynamische und schnelle Entwicklung der Pandemie zwingt 
uns alle, weiterhin wachsam zu bleiben und die Regeln zu beach-
ten, auch wenn dies schwerfallen mag. Wir dürfen nicht den Feh-
ler machen, uns in falscher Sicherheit zu wiegen.
Persönlich bin ich – gerade mit Blick auf die illegale private Ver-
anstaltung – gleichermaßen enttäuscht wie fassungslos über das 
Verhalten Einzelner, die wissentlich Verstöße gegen die Corona-
Verordnung begehen, andere gefährden und damit das Infekti-
onsgeschehen verstärken. Wenn wir uns nicht alle dafür einset-
zen, die weitere Ausbreitung zu verhindern, wird eine Lockerung 
der Maßnahmen bzw. ein schrittweiser Rückgang zur Normalität 
so schnell nicht möglich sein.“

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Interesse am „Müll-Trennen“ deutlich gestiegen - Kostenlose 
Papiertüten der Abfallwirtschaft für BETty nutzen
Die verstärkte Aufklärungsar-
beit der Abfallwirtschaft zum 
besseren Müll-Trennen zeigt 
Wirkung. So gab es beispiels-
weise deutlich mehr Anfragen 
an der Servicehotline und auch 
die Nachfrage nach den kos-
tenlosen Papiertüten für die 
Baby-BETty hat in den letzten 
Monaten stark zugenommen. 
Hintergrund für die verstärkte 
Aufklärungsarbeit der Abfall-
wirtschaft war die Testphase 
für die Sonderleerungen der 
BioEnergieTonne BETty und 
der Restmülltonne. Nachdem 
die Testphase jetzt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, sind 
Sonderleerungen für falsch 
befüllte BETtys und überfüllte 
Restmülltonnen künftig kos-
tenpflichtig.
„Unsere Informationen kommen in der Bevölkerung an“, freut 
sich der Geschäftsführer der Abfallwirtschaft Sebastian Damm. 
Es konnte erreicht werden, dass sich die Bürgerinnen und Bür-
ger mehr mit dem Thema Abfall beschäftigen und durch bessere 
Müll-Trennung einen größeren Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz leisten. Besonders wichtig sei die richtige „Müll-Trennung“ 

 
Abfallberater Rainer Mugler 
empfiehlt kostenlose Papiertüten 
für die BETty.   
 Foto: Abfallwirtschaft
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Übergänge auf weiterführende Schulen zum 
Schuljahr 2020/2021
Die Übergangsquoten auf die weiterführenden Schulen haben 
sich zum Schuljahr 2020/2021 im Vergleich mit den Vorjahren nur 
geringfügig verändert.
Insgesamt besuchten rund 92.600 Schülerinnen und Schüler im 
vergangenen Schuljahr zum Zeitpunkt der Vergabe der Grund-
schulempfehlung eine Grundschule. Gegenüber dem vorherigen 
Schuljahr waren dies etwa 1.000 Schülerinnen und Schüler mehr 
(1,1 Prozent).
Übergangsquoten insgesamt stabil
Dabei haben sich die Übergangsquoten auf die weiterführenden 
Schulen zum Schuljahr 2020/2021 im Vergleich mit den Vorjahren 
nur geringfügig verändert.
Von den rund 92.600 Schülerinnen und Schülern entschieden 
sich 42,5 Prozent für den Übergang auf ein Gymnasium. Das sind 
0,8 Prozentpunkte weniger als im Vorjahr.
34,6 Prozent der Schülerinnen und Schüler entschieden sich für 
die Realschule, was einem Rückgang von 0,1 Prozentpunkten ge-
genüber dem Vorjahr bedeutet.
Die Quote der Übergänge an die Haupt- und Werkrealschulen ist 
zu diesem Schuljahr leicht gestiegen. 6,3 Prozent der Schülerin-
nen und Schüler haben sich für diese Schulart entschieden. Die 
Quote liegt damit 0,3 Prozentpunkte über der des Vorjahres.
Bei den Gemeinschaftsschulen liegt die Übergangsquote bei 13,6 
Prozent. Damit ist auch diese Quote gegenüber dem Vorjahr um 
0,6 Prozentpunkte leicht gestiegen.
„Unsere Maßnahmen zur Stärkung der Haupt- und Werkreal-
schulen zahlen sich aus. Dort stabilisiert sich die Übergangsquo-
te erfreulicherweise weiter“, sagt Kultusministerin Dr. Susanne 
Eisenmann. Sie verweist auf Maßnahmen wie die Stärkung der 
Berufsorientierung und das Pilotprojekt zur Förderung der Basis-
kompetenzen in Klasse 5. Sie bilanziert: „Es ist sehr positiv, dass 
die Übergangsquoten insgesamt stabil bleiben. Das erleichtert 
allen Schularten das Arbeiten.“ Auch die leichte Zunahme bei 
den Gemeinschaftsschulen sei eine erfreuliche Entwicklung: „Im 
kommenden Schuljahr werden gleich an vier weiteren Gemein-
schaftsschulen gymnasiale Oberstufen eingerichtet. Das sind 
gute Nachrichten und zeigt auch die Wertschätzung gegenüber 
der Gemeinschaftsschule. Diese zusätzlichen Angebote stärken 
unsere Schullandschaft und unsere Bildungsvielfalt in Baden-
Württemberg.“
Übergänge 2020 in Verbindung mit den Grundschulempfeh-
lungen 
Von den Schülerinnen und Schülern, die auf eine Gemeinschafts-
schule wechselten, hatten 65,3 Prozent (Vorjahr: 65,0 Prozent) 
eine Grundschulempfehlung für die Werkreal-/Hauptschule, 25,7 
Prozent (Vorjahr: 26,3 Prozent) eine Grundschulempfehlung für 
die Realschule und 9,0 Prozent (Vorjahr: 8,7 Prozent) eine Grund-
schulempfehlung für das Gymnasium.
Beim Übergang auf das Gymnasium brachten 1,1 Prozent der 
Schülerinnen und Schüler (genau wie im Vorjahr) eine Grund-
schulempfehlung für die Werkreal-/Hauptschule mit, 10,3 Pro-
zent der Schüler (Vorjahr: 10,1 Prozent) kamen mit einer Empfeh-
lung für die Realschule und 88,6 Prozent (Vorjahr 88,8 Prozent) 
mit einer Grundschulempfehlung für das Gymnasium.
Von den Schülerinnen und Schülern, die auf eine Realschu-
le wechselten, hatten 23,7 Prozent (Vorjahr: 23,8 Prozent) eine 
Grundschulempfehlung für die Werkreal-/Hauptschule, 55,8 Pro-
zent (Vorjahr: 56,6 Prozent) eine Empfehlung für die Realschule 
und 20,5 Prozent (Vorjahr: 19,5 Prozent) eine Empfehlung für das 
Gymnasium.
Schülerinnen und Schüler, die sich für eine Werkreal-/Hauptschu-
le entschieden hatten, kamen mit folgenden Empfehlungen: 92,1 
Prozent (Vorjahr: 92,3 Prozent) mit einer Grundschulempfehlung 
für die Werkreal-/Hauptschule, 6,9 Prozent (Vorjahr: 6,7 Prozent) 
mit einer Grundschulempfehlung für die Realschule und 1,0 Pro-
zent (gleicher Wert im Vorjahr) mit einer Grundschulempfehlung 
für das Gymnasium. 
Mehr Verbindlichkeit und Transparenz im Übergangsverfahren
Das Kultusministerium arbeitet außerdem weiterhin daran, mehr 
Verbindlichkeit und Transparenz beim Übergangsverfahren zu 
schaffen. „Die Abschaffung der verbindlichen Grundschulemp-
fehlung war nicht durchdacht und erschwert allen Schularten die 

pädagogische Arbeit“, sagt Kultusministerin Eisenmann. Diese 
Rückmeldung komme häufig aus der Praxis. Sie fügt an: „Aus die-
sem Grund arbeiten wir bereits seit längerem an einem umfas-
senden Gesamtkonzept für die Übergabe von der Grundschule 
auf die weiterführenden Schulen.“ Dabei gehe es nicht darum, die 
Eltern zu entmündigen, sondern man wolle den weiterführenden 
Schulen wieder mehr Informationen über die Schülerinnen und 
Schüler geben, die bei ihnen ankommen. „Wir wollen die Verbind-
lichkeit stärken, die Beratung ausbauen und wir brauchen eine 
durchgängige Beobachtung des einzelnen Schülers“, so Eisen-
mann. Dies soll die Lehrkräfte an allen weiterführenden Schulen 
unterstützen und der Grundschulempfehlung auch wieder mehr 
Verbindlichkeit geben.
Von den Schülerinnen und Schüler mit Grundschulempfehlung 
erhielten insgesamt:
24,4 Prozent eine Grundschulempfehlung für die Haupt- und 
Werkrealschule oder die Gemeinschaftsschule, 28,5 Prozent eine 
Grundschulempfehlung für die Haupt- und Werkrealschule, die 
Realschule oder die Gemeinschaftsschule und 47,1 Prozent eine 
Grundschulempfehlung für die Haupt- und Werkrealschule, die 
Realschule, das Gymnasium oder die Gemeinschaftsschule.
(Quelle: Landesregierung, 03.02.2021)

Online-Vortrag „Essen wie die Großen“

Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landratsamt 
Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, am Donnerstag, 25. Febru-
ar 2021, von 9.30 bis 11.00 Uhr einen Online-Vortrag für interes-
sierte Eltern an.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Im Rahmen des Vor-
trags wird unter anderem geklärt, wie eine ausgewogene Famili-
enkost aussieht, die den Bedürfnissen der Kinder (1-3 Jahre), aber 
auch denen der Erwachsenen gerecht wird. Neben zahlreichen 
Informationen zur richtigen Auswahl der Lebensmittel gibt es 
viele Tipps, wie man seinem Kind ein ausgewogenes Essverhalten 
mit auf den Weg gibt.
Der Online-Vortrag wird im Rahmen der Landesinitiative Bewuss-
te Kinderernährung (BeKi) durchgeführt.
Anmeldungen sind bis Donnerstag, 18. Februar 2021, beim Land-
wirtschaftsamt unter der E-Mail-Adresse Landwirtschaftsamt@
Hohenlohekreis.de möglich.

Kita-Kinder und Schüler: Unfallversichert – auch 
in der Notbetreuung!

Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet großen Schutz in 
Kita, Schule und Notbetreuung – automatisch und kostenfrei
Ob eine kleine Schramme, schwere Verletzung oder Ansteckung 
mit dem Corona-Virus – in der Kita oder Schule kann es manch-
mal zu Unfällen kommen. Wenn etwas passiert, sind Kita-Kinder 
sowie Schülerinnen und Schüler bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) in den Tageseinrichtungen und Schulen sowie 
auf den Wegen automatisch gesetzlich unfallversichert. Dieser 
Versicherungsschutz besteht auch in der Notbetreuung während 
der aktuell anhaltenden Corona-Pandemie. 
Wie schnell ist mal das Knie verletzt, die Brille beim Fangenspie-
len zu Bruch gegangen oder der Daumen im Werkraum einge-
klemmt - für Eltern, Erzieherinnen und Erzieher sowie Lehrkräf-
te ist es wichtig zu wissen, dass alle Kinder sowie Schülerinnen 
und Schüler automatisch gesetzlich unfallversichert sind. Der 
Versicherungsschutz besteht während des Besuchs von staatlich 
anerkannten Kindertageseinrichtungen, allgemein- und berufs-
bildenden Schulen, in der Notbetreuung sowie auf allen damit 
verbundenen Wegen. Dafür muss keine besondere Versicherung 
abgeschlossen werden, denn die Aufwendungen werden von 
den Kommunen und dem Land getragen.
Das Leistungsspektrum der UKBW reicht von der Erstversorgung 
im Rahmen der Ersten Hilfe, über ärztliche und zahnärztliche Be-
handlungen, Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und Heilmit-
teln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre Pflege bis hin 
zur Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden.
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Süßigkeiten zum Verzieren
2 Päckchen Vanillin Zucker
50 g Zartbitter Kuvertüre
8 EL Öl
12 Papier Backförmchen
250 g saure Sahne
2 kleine Gefrierbeutel
etwas rote Lebensmittelfarbe

- Mehl, Backpulver und Natron mischen. In einer anderen Rühr-
schüssel Eier aufschlagen und verquirlen.

- Zucker, Vanillin-Zucker, Öl und saure Sahne zufügen und kurz 
verrühren. Mehlmischung zufügen und kurz unterheben, bis 
alles gut vermischt ist.

- In die Mulden eines Muffinblechs (12 Mulden) je 1 Papier-Backförm-
chen setzen. Teig einfüllen und im vorgeheizten Backofen (E-Herd: 
175 °C/ Umluft: 150 °C/ Gas: s. Hersteller) 20 bis 25 Minuten backen. 
Herausnehmen und auf einem Kuchengitter auskühlen lassen.

- Puderzucker, Zitronensaft und Milch zu einem dickflüssigen Guss 
verrühren. 2 EL vom Guss abnehmen und mit einem Spritzer Le-
bensmittelfarbe verrühren. Mit Folie bis zur Verwendung abde-
cken. Restlichen Guss vorsichtig mit einem Teelöffel auf den Muf-
fins verteilen und fest werden lassen (wenn man die Muffins mit 
Schokolinsen oder Zuckerperlen verzieren möchte, sollte man sie 
in den noch nicht ganz festgewordenen Guss setzen). Inzwischen 
Kuvertüre hacken und auf einem warmen Wasserbad schmelzen, 
herunternehmen und ca. 5 Minuten abkühlen lassen. Flüssige Ku-
vertüre in einen Gefrierbeutel füllen. Eine kleine Ecke davon ab-
schneiden. Mit der Kuvertüre nach Belieben Augen und Münder 
auf die Muffins zeichnen. Roten Guss in einen zweiten Gefrierbeu-
tel füllen. Eine kleine Ecke davon abschneiden und Haare, Nasen 
und Wangen auf die Muffins "zeichnen".

 
 Foto: Kiga Cappel

August-Weygang-GemeinschaftsschuleAugust-Weygang-Gemeinschaftsschule

August-Weygang-Gemeinschaftsschule informiert
Am Dienstag, 23. Februar, um 
14.30 Uhr, und am Freitag, 26. 
Februar, um 14 Uhr haben El-
tern von Grundschulkindern 
der Klasse 4 noch einmal die Möglichkeit, Fragen an Schulleiter 
Marcus Mader und Konrektor Jochen Hägele zu stellen. Dafür 
findet eine Videokonferenz unter https://jitsi.kmz-hok.de/Info-
TagAugust-Weygang-GMS statt. Alle Interessierten sind herzlich 

Großer Schutz auch bei einer Ansteckung mit dem Corona-Virus
Sollten sich Kinder oder Schülerinnen und Schüler nachweislich 
in der Kita, Schule oder Notbetreuung mit dem Corona-Virus an-
stecken, sind sie bei der UKBW versichert und werden umfassend 
versorgt. Um die Ausbreitung des Corona-Virus und das Risiko 
der Ansteckung zu minimieren, hat die UKBW Schutzhinweise für 
Kindertageseinrichtungen und Schulen erstellt. Die Schutzhin-
weise informieren rund um den Versicherungsschutz in Corona-
Zeiten sowie über die wichtigsten Hygienemaßnahmen und Re-
gelungen. Informationen und Schutzhinweise sind immer aktuell 
im Internet zu finden unter www.ukbw.de/coronavirus. 

Städtischer Kindergarten RosenbergStädtischer Kindergarten Rosenberg

Helau! Helau!
Liebe Rosenbergkinder, liebe Öhringer Kinder, die ihr gerade alle 
nicht in den Kindergarten könnt! Alle Kinder und Erzieher aus 
dem Rosenberg wünschen euch einen tollen Faschingsfebruar.
Wir machen nur viele kleine Mini-Gruppen-Faschingsfeiern, aber 
wir freuen uns trotzdem, denn wir können immer verkleidet kom-
men. Verkleiden ist nämlich richtig toll.
Wir denken auch ganz oft an euch, die ihr alle zu Hause sein müsst, 
aber sicher dürft ihr euch auch verkleiden und sogar Mamas tolle 
„Klapperschuhe“ ausprobieren. Denkt dran, dass ihr nicht zu vie-
le Berliner futtert, sonst bekommt ihr noch voll Bauchschmerzen. 
Vielleicht verkleiden sich ja Mama und Papa oder Oma und Opa 
mit euch. Ganz sicher machen sie auch ein paar tolle Faschings-
spiele, zum Beispiel das gute alte „Topfschlagen“ oder „Blinde Kuh“ 
oder „Schokokuss-Wettessen“ oder Autoaufwickeln gegen Papa.
Wir jedenfalls wünschen euch ganz viel Spaß und nächstes Jahr 
feiern wir wieder alle gemeinsam, aber richtig!!!
Ganz liebe Grüße senden euch der Clown „Simonelli“ seine 
Schneemann-Freunde und alle vom Rosenberg.

 
 Kiga Rosenberg

Städtischer Kindergarten CappelStädtischer Kindergarten Cappel

Fasching in der Tüte
Als kleine Aufmunterung in der momentan so tristen Zeit, haben 
wir Erzieherinnen vom Kindergarten Cappel uns für die Kinder et-
was überlegt. Überraschungspakete unter dem Motto „Fasching 
in der Tüte“ sollen den Alltag zuhause etwas bunter machen. Wir 
hoffen damit viel Freude zu bereiten, 
damit so die aktuelle Situation mal zur 
Nebensache wird. Hier auch zwei Anre-
gungen für sie Zuhause. Viel Spaß!
Rezept Clownmuffins
250g Mehl
200g Puderzucker
12 g Backpulver
2 EL Zitronensaft
2 g Natron
1 - 2 EL Milch
2 Eier (Größe M)
150 g Zucker

 
 Foto: Kiga Cappel
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eingeladen. Außerdem informiert der neue Kurzfilm der Schule 
auf der Homepage über die August-Weygang-Gemeinschafts-
schule. Anmeldetermine für Grundschulkinder der Klasse 4 sind 
am Mittwoch, 10. März, von 8.00 bis 12.30 Uhr, und am Donners-
tag, 11. März von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 16.00 Uhr. 
Anmeldeformulare sind ebenfalls auf der Homepage zu finden. 
www.august-weygang-gemeinschaftsschule.de

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Musikschule weiterhin im Online-Modus
Nach wie vor ist es aufgrund der Pandemielage für die JMS nicht 
möglich, Unterricht in Präsenzform zu ermöglichen. Deshalb be-
kommen die meisten Schülerinnen und Schüler Fernunterricht 
u.a. am Telefon, insbesondere aber über verschiedene Videoplatt-
formen im Internet. Zusätzlich werden weitere Unterrichtsinhalte 
über das Internet ausgetauscht, bis hin zu Videos von Schülern 
oder den Lehrkräften. Wir sind sehr froh, den Unterrichtsbetrieb 
auf diese Art und Weise weiterhin aufrecht erhalten zu können 
und so unseren Schülerinnen und Schülern einen oder mehrere 
feste Kontakte unter der Woche zu ermöglichen und so das Mu-
sizieren weiter zu fördern. Demnächst wird es möglich sein, dass 
wir Onlinekonzerte veranstalten können, dazu bald mehr.
Auch wenn kein Präsenzunterricht und keine Instrumentenvor-
stellungen, sowie Probeunterrichte möglich sind, nehmen wir 
trotzdem Anmeldungen entgegen. Freie Plätze gibt es im Mo-
ment in den Fächern Klavier, Gitarre, E-Bass, Cello, und Harfe. Bei 
Fragen zur Anmeldung oder zu weiteren Informationen können 
Sie sich mit dem Musikschulbüro in Verbindung setzen.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Klimafasten: „So viel du brauchst“ 2. Mose 16
Neben der Fastenaktion 7 Wochen ohne gibt es in unserer Lan-
deskirche, wie in vielen anderen Landeskirchen die Aktion Klima-
fasten. Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit 2021

- tut Leib und Seele gut: Spüren und erleben, was ich wirklich 
brauche was wichtig ist für ein gutes Leben im Einklang mit der 
Schöpfung.

- lässt Herz, Hand und Verstand anders und achtsamer mit der 
Schöpfung und den Mitgeschöpfen umgehen.

- weitet den Blick, bereitet auf Ostern vor, verändert mich und 
die Welt.

„Die Coronakrise hat unser Leben stark verändert. Neben dem 
Bangen um die Gesundheit der uns nahestehenden Menschen, 
neben der Sorge um die wirtschaftliche Entwicklung und neben 
vielen Einschränkungen, enthält die Krise auch Chancen zum Per-
spektivwechsel und zur Umkehr:
„Wollen wir so weitermachen wie vor der Pandemie? Geht es nicht 
auch mit weniger Konsum, weniger Ressourcenverbrauch, weni-
ger Abfall, weniger oder anderer Mobilität. Brauchen wir stattdes-
sen nicht mehr Fähigkeit zur Begrenzung, Entschleunigung, Soli-
darität und Achtsamkeit? Zu einem solchen Leben im Sinne einer 
Ethik des Genug rufen die Kirchen schon seit vielen Jahren auf.
Sie lassen sich dabei leiten von der biblischen Zusage, dass wir 
aus der Fülle leben, die Gott uns schenkt. Diese Fülle hilft uns, zer-
störerische Ansprüche loszulassen und solidarisch und achtsam 
mit unseren Nächsten und der Mitschöpfung umzugehen.
Wir freuen uns, dass die Aktion Klimafasten dazu wieder neue 
Anregungen entwickelt hat und laden ein, sich von ihnen inspi-
rieren zu lassen.“
Dr. Irmgard Schwaetzer (Präses der Synode der EKD)
Karin Kortmann (Vizepräsidentin des Zentralkomitees der deut-
schen Katholiken)

- 1. Woche - Wasserfußabdruck 
- 2. Woche - sparsam Heizen 
- 3. Woche - vegetarische Ernährung 
- 4. Woche - bewusstes "Digital-Sein" 
- 5. Woche - einfaches Leben 
- 6. Woche - anders unterwegs 
- 7. Woche - Neues wachsen lassen 
Das Coronajahr hat uns gezwungen unser Leben zu verändern. 
Manches vermissen wir schrecklich. Es gibt aber auch ermutigen-
de Aufbrüche und Erfahrungen. Nun geht es darum, nicht einfach 
zum „alten Leben“ zurückzukehren, sondern neu zu gestalten 
und Gutes zu bewahren.
Das Klimafasten ist eine Möglichkeit unseren Lebenswandel zu 
überdenken und in Freiheit zu entscheiden, in welchen Bereichen 
wir uns ändern wollen, um die Schöpfung Gottes mit ihrer gan-
zen Artenvielfalt zu bewahren.
Neues ausprobieren, um gemeinsam etwas zu verändern.
Prospekte und Informationsmaterial können Sie im Dekanat 
(Hunnenstraße 10) und in den Kirchen bekommen, oder im Inter-
net herunterladen: www.klimafasten.de.
Wir wünschen Ihnen Erfahrungen, die Ihr Leben verändern und 
der Natur helfen.

 
ekd Foto: ekd

So. 14.02. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Past.ref. Verhufen)
9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Binder) 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Frey-Anthes) mit an-

schl. Abendmahl, Opfer: Orgel Stiki
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Ros.berg-Gmdeh.

Fr. 19.02. 16.00 Uhr Gottesdienst Haus der Betreuung und Pfle-
ge, Möhrig (Prediger Dorsch)

13.30 Uhr Versöhnungsgebet, Seitenkapelle Stiftsk.
So. 21.02. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Prediger Dorsch)

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Dinger), Opfer: Missions-
pr. Vellore 

10.45 Uhr Gottesdienst, (Diakon Hilligardt), Rosen-
berg-Gmdeh.

Mo.22.02. 8-16 Uhr Kleidersammlung Bethel, Kreuzgang Stiftsk.
Di. 23.02. 15.00 Uhr Nachmittagskaffee Schwalbennest

16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Pfr. Weiss-
Schautt)

Do. 25.02. 15.00 Uhr Dank-Gottesdienst für Geburtstagskinder, 
MGH

Fr. 26.02. 10.30 Uhr Freitagstreff, MGH
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Weiss-

Schautt)
18.00 Uhr Vorkonfirmandenkirche (Pfr. Machado), Stiftsk.

Sa. 27.02. 9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gmdeh.
So. 28.02. 9.00 Uhr Gottesdienst-Altenheim (Pfr.in Ebert)

9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Machado)
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekanin Waldmann), Opfer: 

für verfolgte Christen
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Binder), Ros.berg-Gmde.

haus
14.30 Uhr Menschen, die ihren Partner verloren ha-

ben, Ros.berg-Gmdeh
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Freitag, 19.2. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 20.2. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 21.2. 10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 23.2. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 26.2. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 27.2. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 28.2. 10.40 Uhr Eucharistiefeier
Anmeldung zu den Gottesdiensten am Samstag und Sonn-
tag sowie Aschermittwoch sind erforderlich und können on-
line unter www.churchify.de/sejock oder telefonisch zu den Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros unter Tel. 07941 9897912 erfolgen.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo 9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Die Mi Do 15 - 18 Uhr
Fr 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Pluspunkt Gottesdienste
Aufgrund der Corona-Beschränkungen finden zur Zeit aus-
schließlich unsere Gottesdienste unter Corona-Auflagen statt. 
Bitte melden Sie sich hierzu an. (Kontakt siehe unten) Alle Gottes-
dienste sind auch online verfügbar. Zugangsdaten auf Anfrage.
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt. (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“)
Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 14.02.
11.00 Uhr Gottesdienst
Wir laden herzlich ein zu unserer Telefon-Bibelstunde:
Jeden Sonntag, 18 Uhr
Für Informationen und Telefonnummer bitte mit Samuel Trick 
Kontakt aufnehmen. Kontakt: Gemeinschaftspastor Samuel Trick, 
Zwinger 20, Öhringen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage: 
www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag: 10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch: 20:00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag: 19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 14.2.
10.00 Uhr Gottesdienst im Live-Stream (M. Brusius),
Link anfordern über oehringen@emk.de 

Sonntag, 21.2.
10.00 Uhr Gottesdienst im Live-Stream (M. Brusius),
Link anfordern über oehringen@emk.de 

Kurzfristige Änderungen sind aktuell möglich.
Beachten Sie bitte die Hinweise auf unserer Homepage.
www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/OhrnbergBaumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Termine und Informationen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Am 14. Februar 2021
um 9.00 Uhr in Baumerlenbach und um 10 Uhr in Ohrnberg mit 
Pfarrerin Nadja Elbe.
Am 21. Februar 2021
um 10.00 Uhr in Baumerlenbach mit Prädikant H. Schmolzi.
Liebe Kinder!
Die Kinderkirche ist zwar ein bisschen anders als sonst, aber auch 
mit Geschichte, Bewegung, Musik und mehr ... ! Schön bunt also.
Bitte bringt ab 6 Jahren eine Maske mit (es muss bei Kindern kei-
ne medizinische Maske sein). Die nächste Kinderkirche für euch 
ist am Sonntag, 21. Februar, um 10.00 Uhr – im Gemeindehaus 
Baumerlenbach. Herzliche Einladung!
Bitte an alle Gemeindeglieder: wir sammeln für die nächste Bas-
telaktion der Kiki kleine saubere leere Dosen. Bitte bis Mitte 
März im Pfarramt Baumerlenbach abgeben. Danke!!
Urlaub:
Vom 15. bis 21.2.21 hat Pfr.in N. Elbe Urlaub. Die Vertretung hat 
Pfr. W. Wilhelm aus Forchtenberg (Tel. 07947/316).

Ausblick: Klimafasten 2021 – bist DU dabei?
Fasten für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit

- tut Leib und Seele gut: Spüren und erleben, was ich wirklich 
brauche was wichtig ist für ein gutes Leben im Einklang mit der 
Schöpfung.

- lässt Herz, Hand und Verstand anders und achtsamer mit der 
Schöpfung und den Mitgeschöpfen umgehen.

- weitet den Blick, bereitet auf Ostern vor, verändert mich und 
die Welt.

Mit dieser besonderen Fastenaktion stellen wir uns - wie schon in 
den vergangenen Jahren - in die christliche Tradition, die in der 
Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt und bewusst Verzicht übt, um 
frei zu werden für neue Gedanken und andere Verhaltensweisen.
In unserem Gottesdienst am 28.2. um 10.00 Uhr soll der gemein-
same Auftakt sein. Dann be-
kommt auch jeder ein Aktions-
heftchen mit, das ihn/ sie in den 
Wochen bis Ostern jede Woche 
mit einem neuen Impuls, einem 
neuen Schwerpunkt begleitet. 
Weitere Informationen finden 
sich auch unter: https://www.
klimafasten.de
Herzlich grüßt Sie und Euch
Pfarrerin N. Elbe

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Sonntag, 21. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Aktuelle Infos per E-Mail bekommen 
Wenn Sie aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per Rund-
mail bekommen möchten, geben Sie bitte im Pfarramt Ihre E-Mail-
Adresse an (Tel.: 07946-554 / E-Mail: pfarramt.bitzfeld@elkw.de).
Infos werden auch auf unserer neuen Homepage eingestellt 
(www.gemeinsam-gemeinde.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Sonntag, 14.2. 10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 16.2. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.2. – Aschermittwoch 18.00 Uhr Eucharistiefeier

 
 Foto: NE
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Neuapostolische Kirche ÖhringenNeuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste Februar 2021
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können. 
Der Februar steht mit den Sonntagsgottesdiensten unter der 
Themenreihe „Vorbild Christi“.
Sonntag, 14. Februar 2021
09.30 Uhr Gottesdienst „Ausrichtung auf Gott“
Johannes 4, 34
Mittwoch, 17. Februar 2021
20.00 Uhr  Gottesdienst (voraussichtlich nur online) „Auf dem 

Weg nach Jerusalem“
Lukas 18, 31
Sonntag, 21. Februar 2021
09.30 Uhr  Gottesdienst „Jesus macht Mut“
Lukas 17, 13-15
Mittwoch, 24. Februar 2021
20.00 Uhr   Gottesdienst (voraussichtlich nur online) „Die Kro-

ne des Lebens“
Jakobus 1, 12
Sonntag, 28. Februar 2021
9.30 Uhr Gottesdienst „Gott hilft“ Psalm 126, 1

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
wir sind Gott sehr dankbar, dass unsere Gotttesdienste auch wei-
terin stattfinden dürfen! Deshalb: herzliche Einladung zu unseren 
beiden Gottesdiensten: um 9.30 Uhr für Frühaufsteher und um 
11.00 Uhr für Langschläfer. Parallel zum ersten Gottesdienst um 
9.30 Uhr findet der Kinder-Gottesdienst statt.
Wir freuen uns über Ihren und euren Besuch!
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktuellen Predigten anhören 
können. Informationen zu unseren Angeboten für Kinder, Teens 
und Jugendliche finden Sie auf unserer Homepage!
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176) Homepage: http://oehringen.sv-web.de
Herzliche Einladung an alle Kinder von der 1.bis zur 6.Klasse

 
Herzliche Einladung an alle Kinder von der 1. bis zur 6. 
Klasse  Foto: Lara Guttropf

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Online-Zusammenkünfte und Bibelkurse
Jehovas Zeugen laden jeden herzlich ein, einen virtuellen Got-
tesdienst zu besuchen. Private Bibelkurse können weiterhin 
per Telefon, E-Mail oder online durchgeführt werden. Kontakt  
www.jw.org oderTel.  07941 8861.Wir rufen Sie gerne zurück.

Freitag, 12.2.2021, 19.00 - 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:
Bibelleseprogramm 4. Mose 1-2
Nach geistigen Schätzen graben: Jehova organisiert sein 
Volk 4. Mo. 1:52, 53, 2:32,33 Jehova möchte, dass sein Volk ihm 
organisiert dient. 
Unser Leben als Christ: „So organisiert, dass jeder von der 
guten Botschaft erfahren kann“ Video – Wir geben die gute 
Botschaft der Bibel freudig an alle Menschen weiter, auch wenn 
sie eine andere Sprache sprechen.
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas - 
endlich wiederhergestellt!" (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) 
Kap. 4 Wofür stehen die lebenden Geschöpfe mit den vier Gesich-
tern? Gerechtigkeit, Weisheit, Macht und Liebe - zeichnen Jehova 
und seine Familie im Himmel aus (Hesekiel Kapitel 1).

Sonntag, 14.2.2021, 10.00 - 11.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag:
Was macht Christen zu wahren Christen? 
Wachtturm-Bibelstudium: „Wie werden die Toten auferweckt 
werden?“ (1. Kor. 15:55) Wie wirkt sich die Auferstehungshoff-
nung auf unser Leben heute aus und warum können wir uns auf 
die Zukunft freuen?

Freitag, 19.2.2021 19.00 - 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:
Bibelleseprogramm 4. Mose 3 - 4
Nach geistigen Schätzen graben: Wie zeigt sich Gottesfurcht 
unter anderem? 4. Mo. 4:15
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas-
endlich wiederhergestellt!" (Erklärungen zu Bibelbuch Hesekiel) 
Kap. 5, Der religiöse und moralische Verfall im abtrünnigen Juda. 
Hesekiel sieht in einer Vision, wie die Israeliten durch Götzen-
dienst ihren Bund mit Jehova verletzen. (Hesekiel Kap.8)
Sonntag, 21.2.2021, 10.00 - 11.45 Uhr
Öffentlicher Vortrag:
Sich den „Vater tiefen Mitgefühls" zum Vorbild nehmen
Wachtturm-Bibelstudium: „Jehova befreit die, die am Boden 
zerstört sind“ (Psalm 34:18)

Kultur – Bildung – Freizeit

Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein:   
Die Wahrheit hinter dem Wort?
Archivische Quellen kritisch interpretieren und fundiert 
auswerten.
Wer zu einem politischen Ereignis der Gegenwart verschiedene 
Zeitungen oder Onlinemedien durchstöbert, wird darin ganz un-
terschiedliche Bewertungen des Geschehenen finden. In histori-
schen Zeiten war dies nicht anders. Jedes Ereignis, jede Entwick-
lung wurde erst einmal auf der Basis der eigenen Erfahrungswelt 
wahrgenommen, schon während des Hörens und Sehens gedeu-
tet und mitunter sogar mit einem klaren Motiv niedergeschrie-
ben. Auch historische Quellen müssen also kritisch gelesen und 
interpretiert werden. Das methodische Handwerkszeug dazu soll 
an diesem Abend anhand konkreter Beispiele vermittelt werden.
Online-Seminar am Freitag, 19. Februar, 16-19.15 Uhr 
Anmeldung und nähere Informationen beim Hohenlohe-Zentral-
archiv Neuenstein (Telefon: 07942/94780–0; E–Mail: 
hzaneuenstein@la-bw.de)
Referenten: Dr. Ulrich Schludi/Dr. Mark Tobias Wittlinger
Teilnahmegebühr: 12 €
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Seniorinnen oder Senioren, Mütter/Väter und junge Menschen 
sind uns herzlich willkommen. Wichtig ist, dass Sie Freude am 
Umgang und Spielen mit Kindern im Alter von 0-6 Jahren haben.
Bei Schülern bieten wir gerne eine Bestätigung an, die Sie z. B. für 
eine künftige Bewerbung nutzen können.
Die Kinderbetreuung geht von 9.30 Uhr bis um 13.00 Uhr. Inter-
esse geweckt? Dann melden Sie sich bitte beim AWO-Ortsverein 
Öhringen, Frau Irene Specht unter Tel. 01759014565.

AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Engagement mit Herz
Die Corona-Pandemie stellt alle vor große Herausforderungen, 
auch die Tagespflege in den Kesseläckern in Öhringen. Nach 
Schließung der Einrichtung wegen dem ersten Lockdown von 
März bis Juni 2020 musste diese leider feststellen, dass der Zu-
stand vieler Gäste sich verschlechtert hat und deren Angehörige 
an ihr Limit gekommen sind. Zu den Gästen gehören überwie-
gend Demenzerkrankte und Pflegebedürftige. Diese Menschen 
gehören zur Risikogruppe und sind besonders gefährdet. 
Da die Tagespflege Kesseläcker über große Räumlichkeiten und 
gepflegte Außenanlagen verfügt, ist es möglich eine coronakon-
forme Betreuungsarbeit zu leisten, die alle Vorschriften und Emp-
fehlungen des Robert-Koch-Instituts berücksichtigt. Die strengen 
Hygienemaßnahmen und das regelmäßige Testen des Personals 
und der Gäste ermöglicht, dass die Tagespflege weiterhin geöff-
net bleibt. Alle Mitarbeiter geben ihr Bestes um die Situation zu 
meistern und den Gästen den Schutz und die nötigte Zuwen-
dung zu bieten. Daher wurden neben den wichtigen Hygiene-
maßnahmen auch die Beschäftigungsangebote abwechslungs-
reich angepasst. 
Gerne können Sie telefonisch Kontakt aufnehmen um weitere 
Informationen zu erhalten. Sie erreichen die Tagespflege zu den 
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 7.00 bis19.00 Uhr unter 
der Tel. 07941 6066170.
Bleiben Sie gesund!

 
Gymnastik coronakonform Foto: AWO Öhringen

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Blutspende am 29.01.2021
Dem Aufruf zur Blutspende des Blut-
spendedienstes am 29.01.2021 folg-
ten 217 Spendewillige. Letztendlich 
konnten wir dem Blutspendedienst 
201 Konserven mit auf den Heimweg 
geben. Unser besonderer Dank gilt 
den 24 Erstspendern. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Spendern. Im Namen der Bereitschaftsleitung möchten wir uns 
ebenso nochmals ganz herzlich bei jedem einzelnen Helfer be-
danken. Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des DRKs 
setzen sich mit aller Kraft dafür ein, „ihren” Blutspendern den 
Aderlass so angenehm wie möglich zu gestalten.
Interesse uns zu unterstützen? Melde dich einfach unter:
kontakt@drk-oehringen.de
#SetzeEinZeichen

 
 Foto: rf

Die erfolgreiche virtuelle Bewerberauswahl
Neue digitale Veranstaltungsreihe gibt Tipps zur 
Mitarbeitergewinnung
Die Erstberatungsstelle unternehmensWert:Mensch bei der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft des Landkreises Schwäbisch Hall (WFG) 
zeigt in der neuen Online-Veranstaltungsreihe #KURZ VOR ZWÖLF, wie 
Unternehmen in Zeiten der Covid 19-Pandemie ihre Arbeit, Organisa-
tion und Prozesse in der Mitarbeitergewinnung gestalten können.
Die Arbeitswelt der Zukunft verändert sich rasant – und durch die 
Covid-19 Pandemie noch einen weiteren großen Schritt in Rich-
tung Digitalisierung. Neue Technologien und neue Prozesse bedeu-
ten auch neue Anforderungen in der Mitarbeitergewinnung, der 
gezielten Kandidatenansprache, den Kontakt im digitalen Rahmen 
und dem Bewerberdialog im virtuellen Raum. Das Kennenlernen 
potenzieller Beweber*innen findet fortan verstärkt virtuell statt. 
Die Erstberatungsstelle unternehmensWert:Mensch bei der WFG 
hat in Kooperation mit der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim daher die neue digitale Unternehmensreihe 
#KURZ VOR ZWÖLF ins Leben gerufen. Diese richtet sich an alle 
Personalverantwortlichen, die mehr über die Vorgehensweise 
im virtuellen Bewerberdialog erfahren möchten. Los geht es am 
25.02.2021 mit dem ersten Webinar zum Thema Online-Bewer-
bungen. Hier geht im speziellen um die Bewerbervorauswahl. Im 
März und April schließen sich die Themen Online-Dialog, also die 
schnelle und transparente Kommunikation, das virtuelle Vorstel-
lungsgespräch und der erfolgreiche Abschluss der Rekrutierung 
an. Referent der Webinare ist der erfahrene Personalberater und 
Demografie-Lotse Karl-Heinz van Amern-Kasten.
Laut einer aktuellen Umfrage des Personalwerks sind 57 % aller 
Personalverantwortlichen davon überzeugt, dass sich der Kampf 
um die besten Fachkräfte trotz der Corona-Krise in diesem Jahr 
weiter zuspitzen wird. Mit der neuen einstündigen Unterneh-
mensreihe #KURZ VOR ZWÖLF möchten die Veranstalter daher 
Instrumente und Wege aufzeigen, wie Arbeitgeber im Wettbe-
werb erfolgreich und zukunftssicher bei der Gewinnung von 
Fach- und Führungskräften bestehen können.
Info: Die Unternehmensreihe #KURZ VOR ZWÖLF findet im-
mer um 11 Uhr statt, und zwar am 25.02., 18.03., 15.04. und 
29.04.2021. Es können auch einzelne Webinare besucht wer-
den. Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur An-
meldung gibt es unter www.event.wfgsha.de oder Telefon 
07904 94599-10. 

Familienforschung im Fokus: Kirchenbücher 
und andere Quellen
Kirchenbücher stellen im Allgemeinen die Hauptquellen der Fa-
milienforschung dar. Aber wie findet man sich unter abertausen-
den Einträgen von Taufen, Hochzeiten und Todesfällen zurecht? 
Wie entwickelt sich aus einzelnen Informationsfetzen eine jahr-
hundertelange Ahnenreihe? Und welche Quellen können helfen, 
wenn das Kirchenbuch nicht weiterhilft? 
Der Kurs geht auf gängige Techniken der Familienforschung ein 
und vermittelt Hilfestellung beim Umgang mit Kirchenbüchern 
und anderen Quellen. 
Samstag, 27. Februar, 16.30-18.30 Uhr (Online-Veranstaltung) 
oder Freitag, 6. März, 16.30-18.30 Uhr (Wiederholungstermin, 
Online-Veranstaltung) Dozent: Jan Wiechert; Gebühr: 12 €
Anmeldung über das Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein,  
Tel.: 07942/94780-0 oder Email: hzaneuenstein@la-bw.de.

Vereine

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.

Betreuer für die AWO Kinderbetreuung samstags in 
Öhringen gesucht!
Wir, der AWO-Ortsverein Öhringen, suchen für unsere Kinderbe-
treuung samstags im Mehrgenerationenhaus in Öhringen ab Ap-
ril 2021 noch einige ehrenamtliche Betreuer ab 18 Jahren. Rüstige 
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Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Sicher länger zuhause leben mit Unterstützung durch den DRK-
Hausnotruf – Hilfe auf Knopfdruck, unkompliziert und schnell 
Mit dem Hausnotruf können ältere Personen und jene mit ge-
sundheitlichen Einschränkungen sicher auf Hilfe zählen. Gerade 
in diesen Corona-Zeiten wächst die Angst, dass man in einem 
Notfall oder bei einem Sturz zuhause alleine ist. Dank dem DRK-
Hausnotruf kann ein älterer Mensch sich sicher in der vertrauten 
Umgebung fühlen, auch im hohem Alter, bei Krankheit oder Be-
hinderung. Ältere Menschen leben am liebsten zuhause in ihrer 
vertrauten Umgebung. Angehörige möchten ihre Lieben im Not-
fall versorgt wissen. Gerade im hohem Alter oder bei besonderen 
Gesundheitsrisiken muss schnell fachkundige Hilfe da sein, wenn 
es nötig ist. Der DRK Kreisverband Hohenlohe e.V. bietet mit sei-
nem Hausnotruf die beruhigende Gewissheit, dass Hilfe nur einen 
Knopfdruck entfernt ist. Mit dem DRK-Hausnotruf ist man nie al-
leine zuhause. Die Vorteile liegen auf der Hand: Man lebt zuhause 
und hat die Sicherheit, dass Hilfe schnell vor Ort ist. So bleibt die 
Sicherheit, die Selbstständigkeit und Flexibilität im Alltag zu erhal-
ten. Optimale Betreuung und schnelle Hilfe rund um die Uhr ist 
gewährleistet, ein vertrauter Ansprechpartner ist nur einen Anruf 
entfernt. Die Grundleistungen des DRK-Hausnotrufs sind 24-Stun-
den-Erreichbarkeit für Notrufe, das Einleiten notwendiger Maß-
nahmen wie Verständigung von Familie, Notarzt und Pflegedienst, 
die Kostenübernahme durch die Pflegekasse oder einen sozialen 
Hilfeträger ist möglich, Bereitstellung der Geräte, Installation und 
Einweisung sind inklusive. Ein paar Minuten Installationsaufwand 
durch unseren Mitarbeiter, schon ist der Hausnotruf einsatzbe-
reit. Das Basis-Paket ist ab 23 Euro erhältlich. Eine 24-Stunden-Er-
reichbarkeit ist garantiert. Ansprechpartner Hausnotruf Herr Renè 
Raschka Telefon 07940 9225 26, rene.raschka@drk-hohenlohe.de.

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Trauersprechstunde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Da das Trauercafé momen-
tan nicht zuverlässig planbar ist, wollen wir in den ersten Mona-
ten 2021 für Trauernde eine offene Trauersprechstunde anbieten.
Folgende Termine sind geplant:
Freitag, 12.02.2021; Freitag, 12.03.2021 jeweils zwischen 14.00 Uhr 
und 17.00 Uhr. Die Dauer eines Gespräches beträgt ca. 45 Minuten.
Die Trauersprechstunde ist kostenlos und unverbindlich und fin-
det in den Räumen des Trauercafés, im Gemeindehaus der Apis, 
im Zwinger 20 in Öhringen statt. In der Trauersprechstunde ha-
ben Sie die Möglichkeit zu einem Gespräch mit einem ausge-
bildeten Trauerbegleiter, der der Schweigepflicht unterliegt. Die 
Gespräche finden in einem geschützten Rahmen statt. In diesem 
geschützten Rahmen können Sie einfach erzählen und Ihrer Trau-
er Raum geben. Es gelten die Hygiene- und Abstandsregeln. Wir 
achten auch auf ausreichend Abstand bei den Gesprächen!
Bitte vereinbaren Sie telefonisch bei Anna-Bettina Meng unter 
07941/648026 einen Termin. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Jazz-Club Öhringen e.V.Jazz-Club Öhringen e.V.

Hamballe-Video auf YouTube
Auf YouTube finden Sie einen 
Video-Appetizer für die nach 
Corona geplante Aufführung 
"Hamballe" des Jazzclubs 
Öhringen. Hamballe ist ein 
liebenswerter, jedoch manch-
mal auch ein wenig törichter 
Mensch. Hamballe ist auch 
eine Faschingszeitung, die 
seit 1907 in Öhringen heraus-

 
Eine Hommage an den Hamballe 
gibt es vom Jazzclub Öhringen 
auf YouTube. Foto: YouTube

kommt - sie glossiert Zeitgeschehen und karikiert Leute der Öf-
fentlichkeit auf hohenlohe'sche-schlitzohrige Art. Sie finden das 
Video unter: www.youtube.com/watch?v=jYYQb6wrss8 - oder 
einfach im Internet-Suchfeld "Hamballe Schlitzohr" eingeben. 
Auch Peter Botsch (ex 'Annawêch') grüßt dabei musikalisch in 
memoriam.

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Video-Einblicke in die Orgel der Stiftskirche für Groß und 
Klein mit Gewinnspiel
Die Kantoren der Stiftskirche, 
Stefanie und Jürgen Breiden-
bach, geben in fünf kurzen Vi-
deos in verständlicher Form Ein-
blicke in die Stiftskirchenorgel 
für Groß und Klein. Damit ver-
bunden ist ein kleines Gewinn-
spiel - am Ende jedes Videos 
steht eine Rätselfrage. Zu ge-
winnen gibt es ein außerordent-
lich schönes und informatives 
Bilder-Buch, herausgegeben 
vom Bund deutscher Orgel-
baumeister. Teilnehmen dürfen 
und sollen ausdrücklich auch 
Erwachsene, die das Buch ihren 
Kindern oder Enkeln und damit 
auch sich selbst zu Gemüte füh-
ren können. Und hier geht's zu 
den Orgelvideos: www.oehringen-evangelisch.de/musik
Viele Menschen kennen die Orgel als mysteriösen, großen Kas-
ten auf den Emporen unserer Kirchen, aus dem irgendwie Töne 
herauskommen. Viele haben aber kaum Vorstellungen von der 
Funktionsweise und den fantastischen Möglichkeiten dieses Inst-
rumentes. Wer etwa im Rahmen einer Orgelführung mehr erfährt, 
ist meistens überrascht, oft fasziniert von den Dimensionen. Die 
Orgel wurde von den Landesmusikräten zum "Instrument des 
Jahres 2021" gewählt.

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Terminabsage
Für das neue Jahr wünschen wir allen unseren Mitgliedern und 
Freunden Gesundheit, Vertrauen auf Neues, Kraft für Aufgaben, 
Mut zur Freude.
Leider müssen wir unsere Veranstaltungen am 10. Februar sowie 
15. März auf Grund der Corona-Pandemie absagen.
Wir bitten um Verständnis.
Die Vorstandschaft

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Strategische Entwicklung der TSG Öhringen e.V.
Studierende der Reinhold-Würth-Hochschule vervollständigen 
Leitbildprozess - Fortsetzung der Zusammenarbeit ist geplant
Die TSG Öhringen 1848 e.V. strebt eine weitere Professionali-
sierung in den Be reichen der strategischen Vereinsentwick-
lung sowie des Mar ke tings an. Seit drei Jahren wird der größte 
Sportverein im Ho h en lohe kreis dabei durch den Stu dien gang 
Betriebs wirt schaft und Kul tur-, Frei zeit-, Sportmanage ment (BK) 
der Reinhold-Würth-Hochschule (RWH) am Campus Künzelsau 
unter stützt. Ein Hauptseminar des 6. Se mes ters BK unter der Lei-
tung von Prof. Dr. Sebastian Kaiser-Jovy hat nun den Prozess der 
Leitbildentwicklung abgeschlossen und, im Beisein des TSG-Ge-
schäftsführers Michael Dehn, die Ergebnisse des Projekts der an-
gewandten Forschung präsentiert. Dehn ist selbst erfolgreicher 
Absol vent der RWH und führt seit Mitte 2018 die Geschäfte der 
TSG.

 
Orgelpfeife   
 Foto: Stefanie Breidenbach
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UNS/GRÜNEUNS/GRÜNE

Catherine Kern lädt ein:   
Frühlingsempfang mit Harald Ebner MdB
Grünen-Landtagskandidatin Catherine Kern lädt ein: Gemeinsa-
mer Frühlingsempfang mit dem Bundestagsabgeordneten für 
Hohenlohe/Schwäbisch-Hall Harald Ebner.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Die Anmeldung er-
folgt sehr leicht unter folgendem Link:
https://gruenlink.de/1xi5

AFDAFD

Video-Veranstaltung mit Stephan Protschka MdB 
Der Landtagsabgeordnete Anton Baron wird am 18.2. eine Video-
Veranstaltung zum Thema „Landwirtschaft in Not“ mit dem Bun-
destagsabgeordneten Stephan Protschka abhalten. Diese ist ab 
19 Uhr auf der Facebook- und Youtube-Seite des Abgeordneten 
für jeden interessierten Bürger live zu verfolgen. 
An die E-Mail-Adresse anton.baron@afd-bw.de können bereits 
vorab Fragen mitgeteilt werden.

In letzter Minute

„Britische“ Virusmutation im Hohenlohekreis 
nachgewiesen
Bislang drei bestätigte Fälle durch das Landesgesundheitsamt
Das Landesgesundheitsamt hat Stand heute, 8. Februar 2021, 
16 Uhr, insgesamt drei Fälle der Coronavirus-Mutation B 1.1.7 
(„britische Variante“) im Hohenlohekreis nachgewiesen. Weitere 
Untersuchungsergebnisse stehen noch aus, so dass diese Zahl in 
den kommenden Tagen noch steigen kann. Die Untersuchungen 
wurden von Gesundheitsamt des Hohenlohekreises im Zusam-
menhang mit einem dynamischen Infektionsgeschehen in einem 
Unternehmen im Großraum Künzelsau in Auftrag gegeben. 
Der Nachweis der neuen Virusvariante hat zur Folge, dass Qua-
rantänemaßnahmen auf Haushaltsangehörige von Kontaktper-
sonen, die dem Gesundheitsamt im Zusammenhang mit diesem 
Ausbruchsgeschehen gemeldet werden, erweitert wird. Auch für 
diese Personen wird Quarantäne angeordnet. Zudem wird die 
Quarantäne für alle Betroffenen von 10 auf 14 Tage erhöht. 
In dem betroffenen Unternehmen sind mittlerweile 43 Corona-
Infektionen nachgewiesen. Von den daraus resultierenden 78 di-
rekten Kontaktpersonen sind bislang 19 weitere positiv getestet 
worden, so dass dem dortigen Ausbruchsgeschehen derzeit 62 
Fälle zuzuordnen sind.  
Im Fall der Kinderbetreuungseinrichtung im Raum Öhringen gibt 
es derzeit 14 laborbestätigte Fälle sowie 52 direkte Kontaktper-
sonen. Betroffen sind Mitarbeiterinnen und Kinder, zudem gibt 
es eine Ausbreitung in mehrere Familien. Auch in diesem Aus-
bruchsgeschehen sind vom Gesundheitsamt des Hohenlohekrei-

Die Studierenden hatten im Verlauf des vergangenen Winterse-
mesters über 200 Mit glie der der TSG Öhringen (ab einem Alter 
von 16 Jahren) online be fragt, um ein möglichst repräsentatives 
Bild von deren Sicht weise des Vereins zu erhalten, davon also, für 
welche Werte und Prin zipien die TSG in ihren Augen steht bzw. 
stehen sollte. Nach einer um fassenden statistischen Auswertung 
mit Hilfe einer Analysesoftware konnten sie fundierte Empfeh-
lungen zur Formulierung des Leitbilds und zur weiteren strategi-
schen Ausrichtung des Vereins geben.
Transfer von Forschung und Lehre als Ziel
Die Hochschule Heilbronn mit dem Campus Künzelsau Reinhold-
Würth-Hoch  schule und die TSG Öhringen 1848 e.V. freuen sich 
über die intensive Zusammenarbeit, die sie in den kommenden 
Semestern weiterführen wollen. 
Durch die langfristig ange legte Kooperation pro fitiert die TSG 
vom Knowhow der Sportmanage ment-Studie renden und von 
der wiss en schaftlichen Begleitung, wäh rend die Studierenden 
die Gelegenheit erhalten, ihre Kom petenzen in einem anspruchs-
vollen re gio nalen Pro jektkontext zur An wendung zu bringen.
„Der Transfer von For schung und Lehre ist für uns als Hoch schule 
für angewandte Wissenschaften Anspruch und Aufgabe gleicher-
maßen. Projekte der angewandten For schung, insbeson dere mit 
Partnern aus der Region, liegen uns besonders am Herzen. Wenn da-
bei, wie im vorliegenden Fall, eine umfassen de Einbindung un serer 
Studierenden ge währleistet ist, dann werden wir unseren Anfor der-
ungen in beson de rer Weise gerecht“, so Prof. Dr. Kaiser-Jovy.

 
Bei der strategischen Weiterentwicklung der TSG unterstützen Stu-
dierende der Reinhold-Würth Hochschule. Foto: TSG

Parteien

SPDSPD

Online-Talk am Abend: 
Kinder, Küche, Homeoffice - 
Frauen zwischen Ermüdung, 
Armut und Aufbruch
Online-Talk mit Leni Breymai-
er, MdB und Kim Alisa Wag-
ner, Zweitkandidatin der SPD 
Hohenlohe zur Landtagswahl 
- Donnerstag, 18.2.2021, 19.00 
Uhr. 
(Link zum Gespräch unter 
www.asf-hohenlohe.de, un-
terstützt vom SPD Ortsverein 
Öhringen)

 
Foto: ASF Schwäbisch Hall/Ho-
henlohe
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

ses Tests auf Virusvarianten veranlasst worden, die Ergebnisse 
stehen noch aus. 
Weitere Fälle vom Wochenende betreffen unter anderem eine 
Kinderbetreuungseinrichtung im Kochertal. In allen bekannten 
Fällen wurden die Betroffenen isoliert sowie die Kontaktpersonen 
in Quarantäne versetzt.  
Hintergrund: 
Für die Untersuchungen zu den Virusvarianten wird die betref-
fende Probe vom primärdiagnostizierenden Labor an das Labor 
des Landesgesundheitsamtes weitergeleitet. Das erfolgt in der 
Regel durch Auftrag des Kreisgesundheitsamtes, wenn der Ver-
dacht aufgrund der Infektionslage oder der Dynamik des Aus-
bruchsgeschehens besteht. 
Eine Sequenzierung dauert in der Regel 5-7 Tage.

Personal des Hohenloher Krankenhauses 
krempelt die Ärmel hoch
Gut 200 Mitarbeitende bereits geimpft –  Gute Zusammenar-
beit mit Kreisimpfzentrum in Öhringen
Ein kleiner Piks – und schon war es geschafft: Nadine Walter, die 
im OP im Hohenloher Krankenhaus sonst Patientinnen und Pati-
enten betreut, saß vergangenen Freitag selbst auf dem Behand-
lungsstuhl und bekam ihre erste Corona-Impfung. Warum? „War-
um nicht?!“, sagt die 27-Jährige aus Pfedelbach. „Mein Schutz und 
der Schutz meiner Mitmenschen und Familie ist mir wichtig.“ Sie 
ist eine von über 200 Mitarbeitenden im Hohenloher Kranken-
haus, die in den letzten Wochen geimpft wurden. Als angehende 
Operationstechnische Assistentin ist Nadine Walter zwar nicht 
täglich in Kontakt mit COVID-Patientinnen und -Patienten, aber 
im OP müssen immer wieder Notfälle operiert werden, bevor das 
Testergebnis des verlässlichen PCR-Tests vorliegt. „Mit einer Imp-
fung bin ich einfach besser vor einer Infektion geschützt“, betont 
Nadine Walter.

 
Ist bei ihrer Arbeit im OP im Hohenloher Krankenhaus immer wieder 
dem Kontakt mit COVID-19-Patienten ausgesetzt: Nadine Walter bei 
der Impfung im Kreisimpfzentrum in Öhringen.   Foto: HK

Im KIZ in Öhringen können seit drei Wochen Mitarbeitende aus 
allen Funktionsbereichen, die potenziell mit COVID-Infizierten 
in Berührung kommen, geimpft werden. Das betrifft so gut wie 
alle Bereiche, da in einem kleineren Krankenhaus wie in Öhringen 
durch die Regelversorgung stations- und funktionsübergreifende 
Maßnahmen an der Tagesordnung sind. Auch durch die hohen 
Fallzahlen in der ersten und zweiten Corona-Welle war bzw. ist es 
notwendig, das Personal im Haus flexibel einsetzen zu können. 
Die Impfung ist freiwillig, die Termine werden rege wahrgenom-
men, im KIZ in Öhringen stehen für das Hohenloher Krankenhaus 
jeden Freitag fünfzig Dosen bereit. Manche Mitarbeitenden ha-
ben sich auch über das ZIZ in Rot am See einen Termin besorgt. 
Für den Ärztlichen Direktor des Hohenloher Krankenhauses, 
Chefarzt Dr. Werner Reinosch, ist das ein gutes Zeichen: 
„Im Hohenloher Krankenhaus legen wir größten Wert auf den 
Schutz unserer Patientinnen und Patienten sowie unserer Mitar-
beitenden, daher sind wir froh, dass schon viele der Mitarbeiten-
den geimpft sind.“ Einige bekamen am Freitag schon die zweite 

Dosis. Durch die hohe Impfbereitschaft der Mitarbeitenden – es 
sind ca. 50 % aller Mitarbeitenden, in den Patienten-nahen Be-
reiche liegt der Anteil sogar noch höher  – kann die Regelversor-
gung vor Ort weiterhin sichergestellt werden, und die Patien-
tinnen und Patienten können sich im Hohenloher Krankenhaus 
auch zukünftig sicher und gut betreut fühlen. 
Nadine Walter ist froh, dass sie nun ihre erste Impfung hinter sich 
hat. Vor Nebenwirkungen hat sie keine Angst und verweist da-
rauf, dass man sich auch vor einem Urlaub oder einer Fernreise 
impfen lasse. Informieren sollte man sich in jedem Fall vorher da-
rüber, das habe sie auch gemacht. In drei Wochen bekommt sie 
die zweite Impfung verabreicht und vielleicht – so hofft sie  – ist 
ja dann auch der nächste Urlaub nicht mehr weit.  Text: HK

– Anzeigen –

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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Verantwortliches Handeln auch im Umweltschutz gewürdigt - 100.000 Bäume für Baden-Württemberg

Ehrenpreis der Schutzgemeinschaft DeutscherWald für Klaus Nussbaum
(jr). „Sie gehen mit Mut in die
Zukunft“, griff Peter Hauk zu
Beginn seiner Laudatio genau
den Leitspruch auf, den sich
das Unternehmen von Klaus
Nussbaum, Nussbaum Medi-
en, zum 60. Jahr des Bestehens
gewählt hat.

Der baden-württembergische
Minister für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz hatte
am vergangenen Donnerstag die
Einladung gerne angenommen,
den 2020 erstmals verliehenen
Ehrenpreis der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW)
für besondere Leistungen im
Wald- und Naturschutz zu über-
reichen. Zwar musste die Über-
gabe coronabedingt in kleinem
Kreis stattfinden, die Botschaft
kam dennoch an: „Die Bedeu-
tung des Waldes als die natürli-
che Lebensgrundlage sowie nicht
zuletzt auch für den weltweiten
Klimaschutz immer im Blick zu
haben, ist Ihre unternehmerische
Grundhaltung“, soHauks Lob an
Klaus Nussbaum.

Untrennbar verbunden
Mit dem erstmals verliehenen
Ehrenpreis würdigt die SDW
künftig jährlich Personen oder
Unternehmen imLand, die sich in
besonderemMaße um denWald
verdientgemachthaben.AufKlaus
Nussbaum und damit untrennbar
auch auf NussbaumMedien trifft
dies gleichmehrfach zu.

Projekte angeschoben
2011 gründete Klaus Nussbaum
die Nussbaum Stiftung, u.a. mit
dem Ziel, benachteiligten Kin-
dern und jungen Menschen
durch Bildung bessere und lang-
fristige Perspektiven zu ermög-
lichen. So entstand 2020 die
Idee, das WaldMobil der SDW
zu unterstützen. Bereits seit 25
Jahren ist dieses unterwegs im
ganzen Land, bringt die Schu-
len zum Wald und den Wald in
die Schulen. Doch nicht genug:
Mit „WaldMachtMut“ entwi-
ckelten die Nussbaum Stiftung
und die SDW noch im selben
Jahr einmaßgeschneidertes Pro-
jekt, das vor allem Schulklas-

sen von Haupt- und Gemein-
schaftsschulen über geschul-
te Waldpädagog*innen den
Zugang zumWald vermittelt.

Auch mit der eigens konzipier-
ten Spendenplattform gemein-
samhelfen.de fördert die Nuss-
baum Stiftung regelmäßig Pro-
jekte der SDW: „500 Bäume für
Egenhausen“waren das Ziel einer
Aktion, die auf der Plattform für
Spenden zur Pflanzung einesKli-
mawaldes in der Schwarzwaldge-
meinde warb – mit Erfolg. „Ein
echtes Vorbild“, meint auch der
Minister, das inzwischen landes-
weit schon einige Nachahmer
gefunden habe.

Nachhaltige Produktion
Aber auchbei derProduktion set-
ze Nussbaum Medien auf Nach-
haltigkeit, und zwar nicht nur,
weil, wie Peter Hauk feststellte,
die Verbindung wortwörtlich auf
der Hand liege: Schließlich ver-
wende der Verlag für seine knapp
400 wöchentlich erscheinenden
Amts- und Mitteilungsblätter
zertifiziertes Papier, das zu einem
Viertel aus Holz aus nachhaltig
bewirtschafteten Dauerwäldern
besteht undvoneinemPapierher-
steller stammt, der selbst SDW-
Mitglied ist. Aber auch, weil die
Verarbeitungskettemit recycelba-
renDruckplatten, StromausWas-
serkraft sowie effizienter Server-
nutzung auch in anderen Berei-

chen nachhaltig umgesetzt wird.
„Wir brauchen Aktivisten wie
Sie, weil die Wälder vor drama-
tischen Herausforderungen ste-
hen“, so das Fazit des Ministers,
das dieser mit der Hoffnung ver-
band, „dass Ihr Ideenreichtum,
wie man Wald und Gesellschaft
etwas Gutes tun kann, nicht ver-
siegen wird und wir auf weite-
re Projekte in diesem Bereich
gespannt sein dürfen.“

Auch Ulrich Kienzler, der als
Vertreter der SDW an diesem
Abend Klaus Nussbaum den
Ehrenpreis überreichte, dank-
te dem Unternehmer: Die SDW
als eine der ältesten Bürgerini-
tiativen setze sich bereits seit
über 70 Jahren für den Erhalt
des Waldes, aber auch für des-
sen nachhaltige Nutzung ein.
Kienzler, im Hauptberuf Leiter
des Karlsruher Forstamts, weiß,
wovon er spricht: Schließlich
kennt er aus eigener Erfahrung
die Wichtigkeit des Waldes als
CO2-Speicher, Wirtschaftsfak-
tor und Naherholungsgebiet.
Gerade deshalb sei es wichtig,
diese bei nachfolgenden Gene-
rationen zu verankern, was mit
Projekten wie „WaldMachtMut“
und dem Waldmobil auch her-
vorragend gelänge.

Signal für die Zukunft
Umso größer sei die Freude,
dass mit Klaus Nussbaum ein

Unternehmer ausgezeichnetwird,
der mit seiner Philosophie dieses
Engagement umfassend umsetze.
Bei einer gemeinsamen Baum-
pflanzung imMärz imGartendes
Oswald-Nussbaum-Kinderhauses
wolle man das symbolisch wei-
terführen – als Signal für weite-
re erfolgreiche Zusammenarbeit.

100.000 Bäume für
Baden-Württemberg
„Ich sehe uns auch stellvertre-
tend für viele Unternehmen,
die sich für Klimaschutz stark
machen“, erläuterte Klaus Nuss-
baum sein Engagement. Er sehe
den Preis vor allem als Verpflich-
tung, dem eingeschlagenenWeg
treu zu bleiben. Wichtig sei für
ihn vor allem, dass Dinge „zu
Ende gedacht“ würden. So kün-
digte er an, dass die Nussbaum
Stiftung in den kommenden 10
Jahren jährlich 10.000 Bäume
pflanzen wolle.

„100.000 Bäume in 10 Jahren
– das ist nachhaltig!“
Im Sinne des Umweltschutzes
zu handeln sei eine gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe, ist der
Geehrte überzeugt. „Davon Teil
zu sein, macht mich stolz und
das ist das Fundament dafür,
das Geld, das wir als Unter-
nehmen generieren, auch wie-
der nachhaltig zurückgeben
zu können.“ Gemäß der Kern-
werte von Nussbaum Medien,
zuverlässig, verantwortlich und
ehrlich zu handeln, langfristig
zu denken, Bildung zu fördern
sowie Gemeinwohl und Demo-
kratie zu stärken. „Es ist noch
nicht zu spät, wir müssen ein-
fach handeln“, ist Klaus Nuss-
baum überzeugt.

Soziales Baden-Württemberg

Der Ehrenpreis: eine vom Künstler
PeterWagensonner gestaltete Kugel
aus Nussbaumholz.

Minister PeterHaukMdL (CDU), SDW-GeschäftsführerinNicole Fürmann,MdL
Karl Klein (CDU) undUlrich Kienzler (SDW) (v.l.) überreichen KlausNussbaum
(Mitte) Urkunde und Ehrenpreis. Fotos: Tanja Dammert
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VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

www.nussbaum-medien.de

Ausbildungsscout – das neue
Werbemedium für Berufswahl,
Aus- undWeiterbildung bringt
Menschen zusammen, auch Sie?

Mehr Informationen unter
www.nussbaum-business.de/print/
ausbildungsscout

Zu Anzeigenschaltung, Gebietsbelegung und Detailpla-
nung berät Sie gerne Ihr/e Medienberater/in vor Ort.

Ausbildungsscout
2021
■ mit Angeboten zahlreicher

Unternehmen und Dienstleister

■ mit vielen Informationen zur Berufswahl
und individuellen Zukunftsplanung

■ mit Vorstellung von Arbeitgebern aus
unterschiedlichen Branchen

Ausbildungsscout Print gibt es ab Mitte Februar an
Schulen und öffentlichen Auslagestellen.

Ausbildungsscout Digital
als Download unter
www.lokalmatador.de/ausbildungsscout

Mehr Informationen unter
www.nussbaum-business.de/print/
ausbildungsscout

Zu Anzeigenschaltung, Gebietsbelegung und Detailpla-
nung berät Sie gerne Ihr/e Medienberater/in vor Ort.

02 2 1

2 20 2

Dein Start ins Berufsleben
bei Firmen in der Region

AUSBILDUNGSSCOUT





NEU
Ausgabe
Frühjahr

Forchtenberg-Waldfeld
zu vermieten 3-Zi-Whg., 103m² 1.Bezug Mai 2021, mit
Aufzug, TL-Bad, Schreiner EBK, Fußbodenheizung, Bal-
kon, Kellerraum, mod. Heiztechnik KM 875€ + 200€ NK
+3MM Kaution. AA 30€, TG-Stellplatz 50€ Zuschriften
bitte an Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co.
KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau unter Chiffre
Z061/19133

Heu gesucht 1.Schnitt v. 2020
(Rund /Quaderballen) mit Anlieferung nach Neudeck. Tel
0152/03518085

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus
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Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang
vorzulegen,umdenVorteil inAnspruchnehmenzukönnen.
Bei individuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil.
Gegen den Verlag besteht von Seiten des Couponbe-

sitzers kein Rechtsanspruch auf Gewährung der Vortei-
le beim Leistungspartner. Sie können alle Partner auf
www.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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FitnessRAUM.de

Tel. 06221 86811-27
www.fitnessRAUM.de

Fit, gesund & glücklich –
ganz einfach zu Hause trainieren!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % auf alle Mitgliedschaften
(davor 14 Tage gratis)
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BÜRGERMaultaschen

Werksverkauf Ditzingen:
Zeiss-Str. 15
Fabrikverkauf Crailsheim:
Roßfelder Str. 69

An zwei Standorten bieten wir Ihnen köstliche Maul-
taschen, schwäbische Spezialitäten und internationale
Delikatessen direkt ab Fabrik zum Kauf an!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Ausgenommen ist bereits reduzierteWare.

20 % auf den Einkaufspreis
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LinguaTV GmbH

Milastr. 4
10437 Berlin
www.linguatv.com/af/nc

Sprachen lernen mit Videos und interaktiven Übun-
gen – ganz einfach online oder per App auf Ihrem
Smartphone.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Person/Tag kann derVorteil nur einmal in Anspruch
genommen werden. Abo verlängert sich automatisch um die ge-
wählte Laufzeit zum Normalpreis, wenn nicht bis 14 Tage vorher
gekündigt wurde. Der Vorteil gilt einmalig auf die erste Laufzeit.

25 % Rabatt auf den
Premium-Account
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binkies GmbH
BLACK FOREST COFFEE®
Im Neufeld 2
77694 Kehl Goldscheuer
www.blackforestcoffee.de

Erleben Sie unseren Black Forest Coffee 100 % Hoch-
land Arabica vom Cup-Tasters-Meister Sébastien
Maurer langsam geröstet, Kaffee aus Kleinbauern-
kooperativen mit kontrolliert ökolog. Anbau. Ganze
Bohnen oder Kapseln.

Kann im Online-Shop bestellt werden.

15 % auf das gesamte Sortiment
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Futter Shuttle
Industriestr.47/1
72160 Horb
Tel. 007451 625400
www.futter-shuttle.de

Wir lassen unser hochwertiges Futter in höchster
Qualität herstellen. Dabei verwenden wir keine syn-
thetischen Konservierungsmittel, keine Farbstoffe
und keine synthetischen Geschmacksverstärker.

Kann im Online-Shop bestellt werden. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Person/
Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Keine Barauszahlung möglich.

Gratis Geschenkpaket „Hund“ imWert von
rund 10€bei einerBestellung ab29,98€.
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Futter Shuttle
Industriestr.47/1
72160 Horb
Tel. 007451 625400
www.futter-shuttle.de

Wir lassen unser hochwertiges Futter in höchster
Qualität herstellen. Dabei verwenden wir keine syn-
thetischen Konservierungsmittel, keine Farbstoffe
und keine synthetischen Geschmacksverstärker.

Kann im Online-Shop bestellt werden. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Person/
Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.
Keine Barauszahlung möglich.

Gratis Geschenkpaket „Katze“ imWert von
rund 10€bei einerBestellung ab29,98€.
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Makri GmbH
In den Blumenwiesen 15
88260 Argenbühl
Tel. 07566 94990 20
info@makri-schokolade.de

Bewusst. Natürlich. Genießen
Bei Makri gehören Genuss und Gesundheit zusammen.
Deswegen werden für die Schokolade nur 3 natürliche
Zutaten in Bio-Qualität verwendet: Gemahlene Datteln,
Kakaomasse und Kakaobutter.

Pro Person kann derVorteil nur einmal verwendet werden. DerVor-
teil ist nicht mit anderen Rabatten und Nachlässen kombinierbar.

12 % Rabatt auf das gesamte Sorti-
ment bei einem Einkauf ab 10€

Gültig bis 31.12.2021
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HeckengäuBrennerei
Herdweg 6/1
75391 Gechingen
Tel. 0157 31343238
heckengaeu-brennerei.de

Kräftiger, fruchtiger und auch herber Likör. Gin-
Geschmack gepaart mit Schlehen. Eine leichte Süße
rundet diese Spirituose ab. 0,5l, 32,5%vol.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Kann im Online-Shop bestellt werden. Keine Baraus-
zahlung möglich.

10 % auf unsere 0,5-l-Flaschen
Sloe Gäu Gin

Gültig bis 30.06.2021
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BANDA DI MONELLI

nur online unter:
www.etsy.com/de/shop/
bandadimonelli.de

BANDA DI MONELLI ist ein kleines Handmade-Label
aus Baden-Württemberg. Im Onlineshop und auf
Etsy findet man schöne handgefertigte Dinge für
Babys & Kinder aus hochwertigen Biostoffen.

Nur einmal pro Kunde einlösbar. Der Rabatt wird sofort abgezo-
gen, der Versand wird nach der Bestellung erstattet.

10 %
Rabatt und kostenloser
Versand auf ausgewählte
Produkte

Gültig bis 31.03.2021
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Börner Distribution
International GmbH

Tel. 06575 95120
www.boerner.de

einfach. schnell. gesund.
Wir möchten unsere Kunden mit unseren Gemü-
sehobeln und Küchenhelfern inspirieren mehr Wert
auf eine gesunde Ernährung zu legen.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Pro Person/Tag nur einmal gültig. Keine Baraus-
zahlung möglich.

10 % Rabatt ab einem
Einkaufswert von 20 Euro

Gültig bis 31.12.2021
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

Suchen für nette 4-köpfige Familie

IMMOBILIEN
KAUFT UND VERKAUFT

MAN AM BESTEN ÜBER UNS.
DS IMMOBILIEN . Dieter Schmetzer . Haagweg 35 . 74613 Öhringen . WWW.DSIMMO.DE

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Wiese und Wald zu verkaufen:
Wiese Gemarkung Neuenstein-Eschelbach Flurst. 1493 /
2,031 m² und Wiese Gemarkung Neuenstein-Eichhof
Flurst. 1775 / 3.700 m² Grünland zzgl. 2.534 m² Gehölz
am Wiesenrand. Wald Gemarkung Zweiflingen-Bubenhau
Flurst. 147 / 1.839 m² und Wald Gemarkung Zweiflingen-
Erlich Flurst. 304 / 3.602 m². Gebote erbeten unter e-mail:
wieseuwald@web.de

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.
Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.
Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/valentinstag

von Studio Seth
74348 Lauffen am Neckar

Jacques Lemans
Damenuhr Edelstahl 1-1842.1G mit
Swarovski Elements Steinen
Milano Damen Armbanduhrmit Edelstahl-Armband und Swarovski Ele-
ments Steinen. Größe ca. 32mm. Glas gehärtetes Mineralglas, Wasserdicht

von TeGeDu - Schleichs Genußladen
69168 Wiesloch

Wajos
Elixier d‘Amour Likör 500 ml
Auf den ersten Blick so unschuldig, wie eine zarte Berührung. Doch auf der
anderen Seite gleichzeitig so unerwartet reizend. So geheimnisvoll –wie
Elixier d’Amour. Denn ist es nicht ist das Ungewöhn-
liche, was reizt – die Paarung von Gegensätzen?

von Juwelier Löffler
71272 Renningen

Xenox
Ohrstecker X3741N
Ohrstecker der Marke XENOX in 925/Sterling-Silber mit synzh. Zirkonia

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Teeflasche, 500 ml – personalisiert
Die Teeflasche kann ganz nach deinenWünschen personalisiert werden.
Nach deiner Bestellungwird dein Einzelstück in unserer kleinenWerkstatt
liebevoll per Hand bemalt. Die Farbewird danach im
Ofen eingebrannt und ist damit spülmaschinenfest.

von Bühler – Holz und Handwerk
75382 Althengstett

Side by Side
Weinlicht Windlicht
Stimmungsvolles und außergewöhnlichesWindlicht: dasWeinlicht von
side by side. Der obere Teil stammt von einerWeinflasche, die auf einem
Korpus ausmassiver Eiche trohnt.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

Bücher Dörner
Was ich an dir liebe - 30 amtliche Formulare
für das große Liebesglück
Im Alltag vergisst dumanchmal, deinen Gefühlen auch Ausdruck zu ver-
leihen? Die Formulare in diesem Buch helfen dir dabei.

vonWein- & Getränkehaus Armbruster
74223 Flein

Peter Riegel
Fleur et Sekt
Fleur et Sekt vereint die Essenz zart duftender Holunderblütenmit der
prickelnden Frische eines richtig guten Schaumweins. Die Holunderblüten
stammen aus biologischemAnbau, sie wurden natürlich zu Sirup verarbei-
tet, der demGetränk seine feine Süße verleiht.

von Kosmetikinstitut Balz
72144 Dußlingen

labiocome
Sportscream for men
Auch derMannweiß: eine gepflegte Haut ist wichtig. Die Sportcreme for
menwird nach der Reinigung aufgetragen und sanft einmassiert. Sie hat
einewohltuendeWirkung, entspannt und beruhigt die Haut, besonders
nach der Rasur.

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Armband-SET: Matte Onyxperlen mit
Glückssymbol aus Sterlingsilber
„Black is beautiful“ - und im Partnerlook noch viel schöner! Matte Onyx-
perlenmitmassiven Kleeblättern aus aus Sterlingsilber als Glückssymbol.

vonMann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Mann‘s Enkeltochter
Valentinstags Mischung - Pralinen 100g
Wir stellen Ihnen gerne eine persönliche Valentinstagsmischung für Ihre
Lieben aus unserern konditoren Pralinen zusammen.

19,95 € DEAL

17,95 €*
2%Cashback

34,49 € DEAL

31,04 €*
2%Cashback

5,50 €*
2%Cashback

5,00 €*
3%Cashback

45,00 €*
3%Cashback

73,00 €*
4%Cashback

29,90 €*
2%Cashback

25,60 €*
2%Cashback

116,00 €*
2%Cashback

6,49 €*
1%Cashback

die von Herzen kommen
Valentinsgeschenke

Und aus Baden-Württemberg.
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Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der
lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit
personalisierten Inhalten, Online-Marktplatz kaufinBW
und der Nussbaum Club zur Unterstützung unserer Print-
Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die Nussbaum
Medien in die Zukunft führen. So können Nutzer lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert
und ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unterneh-
men erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.
Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft
der lokalen
Kommunikation!
580Mitarbeiter 380Orte 1,1 Mio. Exemplare/Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann sendenSie Ihre aussagekräftigenBewerbungsunterlagen
mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer
Bruttogehaltsvorstellung sowie unter Nennung der Stellen-
kennziffer an: personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer

Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks

und Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
■ Sichere Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännischeAusbildungwünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und

kompetentes Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung imTelefonverkauf erwünscht
■ eine hohe Affinität zur Medienbranche rundet ihr Profil ab

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen
■ maßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten

an der Nussbaum Akademie
■ gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

bei einem sozial engagierten Unternehmen
■ flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches

Gesundheitsmanagement

NMBR 012

Wir suchen zunächst für 12 Monate befristet einen

Mediaberater
im Innendienst (m/w/d)
inVollzeit oderTeilzeit (ab 20 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau

NussbaumMedien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10
74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/-in im

Bauamt (m/w/d)

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang
von 70% einer Vollzeitbeschäftigung. Die Vergütung erfolgt gemäß den Regelungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 6 mit den im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Das Aufgabengebiet:
- selbständige Sachbearbeitung von Bauanträgen
- allgemeine Bauverwaltungsarbeiten im Bereich der gesplitteten Abwassergebühr,
Abrechnung der Erdeponie, Führen des Baulastenverzeichnisses
- Assistenz der Bauamtsleitung

Eine Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.

Das Anforderungsprofil:
- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder Kauffrau/-mann für
Büromanagement
- gute EDV - Kenntnisse ( Word, Excel, SAP)
- Fähigkeit zum selbständigem Arbeiten, zur Teamarbeit, Kontaktfähigkeit,
Engagement, Belastbarkeit und Flexibilität.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Müller, 07946/771-45 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 26.02.2021 an das Bürgermeisteramt Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626
Bretzfeld oder über das Bewerbungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus -
Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Die Gemeinde Bretzfeld sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
Mitarbeiter (m/w/d) für das

Sekretariat des Bauhofs
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit mit einem
Beschäftigungsumfang von 50 % einer Vollzeitbeschäftigung. Die
Vergütung erfolgt gemäß den Regelungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 5 mit den im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen.

Das Aufgabengebiet:
- die üblichen Sekretariatsaufgaben, hierzu gehören der Telefon-
dienst, Post und Auftragsbearbeitung,

- Erfassung von Tagesberichten und Arbeitszeiten, die Eingabe von
Winterdienstzeiten und die Registrierung von Urlaubs- und Krank-
heitstagen

Eine Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.

Das Anforderungsprofil:
- abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder
Kauffrau/-mann für Büromanagement

- gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, SAP)
- Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, zur Teamarbeit, Kontaktfä-
higkeit, Engagement, Belastbarkeit und Flexibilität.

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Müller, 07946/771-45 gerne zur Ver-
fügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis spätestens 26.02.2021 an das Bürgermeisteramt
Bretzfeld, Adolzfurter Str. 12, 74626 Bretzfeld oder über das Bewer-
bungsformular auf www.bretzfeld.de - Rathaus - Karriereseite.

Gemeinde Bretzfeld
Adolzfurter Straße 12 74626 Bretzfeld
www.bretzfeld.de
Fon 07946-771-0 Fax 07946-771-14

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Warum es durch die Buchpreisbindung nur Sinn macht lokal zu kaufen.

Gemeinsam Heimat stärken.

Ein Buch. Ein Preis.

www.kaufinbw.de/buecher

kaufinBW

Über 2 Millionen Bücher bei lokalen
Buchhandlungen bestellen:

Weitere Bücher aus der Kategorie Herzerwärmende Romantik:

Ein einziger Tag
für Liebe
von Nicola Yoon

Wie viele Zufälle müssen zusammenkommen, damit sich die Wege
zweier Menschen kreuzen? Als Daniel an einer Ampel in New York auf
Natasha trifft, verliebt er sich sofort in das jamaikanische Mädchen.
Einen ganzen, einzigen Tag lang reden die beiden über das Leben,
ihren Platz darin und die Frage: Ist das zwischen ihnen Liebe? Doch
das Schicksal kommt ihnen in die Quere: Natasha soll noch am selben
Abend abgeschoben werden. Der neue Liebesroman von Bestsellerau-
torin Nicola Yoon (DU NEBEN MIR) ist ein erzählerisches Kunstwerk,
romantisch, realistisch und hochaktuell.

Elbleuchten
von Miriam Georg

Wenn du zurückkehrst
von Nicholas Sparks

365 Tage
von Blanka Lipinska

In Deutschland gibt es die sogenannte Buchpreisbindung. Dadurch ist
jeder Verkäufer verpflichtet, Bücher zum exakt gleichen Preis zu verkau-
fen. Das gilt für Amazon, Filialisten und die Buchhandlung um die Ecke.
Wenn du dein Buch bei einem lokalen Buchhändler auf kaufinBW kaufst
unterstützt du kleine, lokale Anbieter, die unsere Heimat so lebenswert
machen. Und am Ende zahlst du genau gleich viel.

Buchhandlungen auf www.kaufinbw.de:
Bücher Dörner, Hauptstraße 84, 69168 Wiesloch
Bücherecke am Rathaus, Unterdorfstraße 4, 68542 Heddesheim
Bücher tun Gutes e. V., Bahnhofstraße 19, 73061 Ebersbach an der Fils

In wenigen Tagen nach Hause liefern lassen oder sofort vor Ort abholen.

12,00 €*

12,90 €*20,00 €*10,00 €*

Bücher

Buchtipp
des Monats

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat
reicht. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.
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Ihre Aufgaben

■ Sie entwickeln unser Backend weiter und spezifizieren neue
Funktionen in Absprache mit dem Softwareteam.

■ Zudem führen Sie Unit-, Modul- und Integrationstests zur
Gewährleistung und dem Erhalt von Qualität und Stabilität
bei Erweiterung und Anpassung durch.

■ Die Konzeptionierung neuer Funktionalitäten gehört ebenso
zu Ihren Aufgaben wie dieWeiterentwicklung bestehender
(Cloud-) Produkte.

■ Sie agieren als Schnittstelle zu verschiedenen internen und
externen Kunden.

■ Sie dokumentieren geänderte Programmteile in Confluence.

Ihre Qualifikationen

■ Sie bringen ein abgeschlossenes Studium oder eine Ausbildung
im Bereich der Informatik/ Medieninformatik sowie Berufserfah-
rung mit.

■ Der routinierte Umgang mit .NET basierten Programmierspra-
chen (C#) ist für Sie selbstverständlich und Sie kennen sich mit
(Skript-)Frameworks sowie MSSQL und LINQ aus.

■ Erste Erfahrung mit HTML5 / CSS 4.0 sowie mit Azure / IIS
gehosteten Anwendungen sind wünschenswert.

■ Sie arbeiten gerne agil und sind gegenüber verschiedenen
Technologien der Entwicklung aufgeschlossen.

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmögli-
chen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechen-
den Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei
deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle
und Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

In Sachen C# und ASP.net sind Sie bewandert? Sie kennen das Entwurfsmuster MVC und können zudem über den Tellerrand zur
Datenbank und zur grafischen Oberfläche schauen? Dann suchen wir genau Sie!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verstärkung unseres Teams einen

Backend-Entwickler (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM105

Unser Angebot für Sie:

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten, betriebliches Gesundheitsmanagement

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Konzeption und
Funktionalität vereint
Konzeption und
Funktionalität vereint
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Lösung:Ja,sieschaffenes.(17x20min=340min;340min=5hund40min;8Uhr+5hund40min=13.40Uhr)

Lösung:Schneeschuhwanderung

Lösung:Die9Gläserreichenfür6Tage.(9:1,5=6)
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die
G.S. Vertriebs GmbH über 380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung
■ Alte Str., Kernstr., Zeppelinstr. usw.
■ Am Hang, Limesweg, Weizäckerstr. usw.
■ Auweg, Hölzle, Siemensstr. usw.

für das Öhringer Nachrichten

Verteilung: Freitag

ENERGIE

Wir stellen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams ein:

• Monteur Photovoltaik (m/w/d) Vollzeitstelle)
• Techn. Projektplanung (m/w/d) Vollzeitstelle
• Assistentstelle Vertrieb/Verwaltung (m/w/d) Teilzeitstelle
Genaue Infos siehewww.klarmodul.de

Wir haben Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich!

KlarModul GmbH
Wohlmuthäuser Str. 24, 74670 Forchtenberg, Tel. 07947-943933-0, info@klarmodul.de

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!
Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren den Unternehmenszweck gemeinsam mit seinen Partnerinnen und Partnern die lokalen und regionalen
Strukturen zu stärken. Die digitale Transformation ermöglicht es, in immer mehr Geschäfts- und Lebensbereichen für unsere Leserinnen und Leser,
Kundinnen und Kunden und Partnerinnen und Partner digitale Mehrwerte zu schaffen. GemeinsamHeimat stärken.

NM 103

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Innendienst-Verkäufer in der Digital-/Crossmedia-Vermarktung (m/w/d)

Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst
■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für den Online-Marktplatz

kaufinBW (eCommerce)
■ Perspektivisch: Entwicklung zum Verkauf von Crossmedia- und

Multichannel-Paketen

Ihre Quakifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung sowie Verkaufserfahrung
■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche
■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil
■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunternehmens
■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und motiviertes Team
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

Interesse geweckt?
Senden Sie uns ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die folgende
E-Mail-Adresse: personal@nussbaum-medien.de

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

Maschineneinrichter/in Bereich
Thermoforming (m/w/d)

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser familien-
geführtes Unternehmen in Vollzeit (37,5 Stundenwoche) eine/n

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-mail: bewerbung@hosti.de
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KARRIERE BEI ALPENLAND
Lust auf was Neues?

Sie sind mit Herz dabei und suchen eine
neue Herausforderung? Dann sind Sie

bei uns genau richtig als

Pflegefachkraft und Pflegehelfer (w/m/d) in Voll-/Teilzeit
Qualitätsbeauftragter (w/m/d) in Voll-/Teilzeit

(stv.) Wohnbereichsleitung in Voll-/Teilzeit

Erfahren Sie mehr über unsere Benefits unter
www.karriere-bei-alpenland.de

Kommen Sie
zu uns und erhalten
eine Einstiegsprämie

von bis zu
3000,- Euro

Haus der Betreuung und Pflege
Kupferzell
Neue Straße 10 | 74635 Kupferzell
Tel.: 07944/941980
kupferzell@betreuung-und-pflege.de

www.karriere-bei-alpenland.de

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07941 9891599

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Tagespflege im
„Alten Spital“ Öhringen.

Aktuell haben wir wenige Plätze frei.
Wir freuen uns auf Sie.

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de
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gGratis 3 x Frau im Leben +

1 x Happy im Wert von € 16,40
Frau im Leben unterhält und inspiriert! Ob Gesundheit, Reise, Bücher, Garten oder Küche, ob Anre-
gungen für mehr privates Glück oder wunderbare Rezepte – Frau im Leben bereichert Ihr Leben.
Diese Themen erwarten Sie:
• Gesund & Fit • Mode & Beauty
• Essen & Genießen • Wohnen & Erleben
Jeden Monat mit 2 interessanten Extra-Heften:
• Daheim und • GELD & RECHT!

Die Zeitschriften sind gratis. Sie bezahlen nur einmalig € 5,20 für anteilige Portokosten; Vorteil nur unter dem
angegebenen Link.

Gültig bis 30.06.2021

GESUNDEREZEPTE

E I N FACH BES SER LEB EN

Endlichfrei sein

Warumwir immer wieder Dinge ändern sollten,

ummehr Glück und Zufriedenheit zu spüren
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Wiewirinnere Stärkegewinnen

Geniale Fitness

Mut statt zögernMachen statt träumen
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Was unsere Seele streichelt
Frische Blumen-DekozumSelbermachenJacken für den Übergang

Von der Kuh oder vegan?Die besten Sorten

Schöner Busen, starker Rücken

Frühlings-Gefühle

www.frau-im-leben.com

7
GUTEHAND-CREMES
Jetztbesonderswichtig

GesundeMilch

Wie der BH richtig sitzt und
Nacken-Schmerzen verhindert

KlimaschützenEinkaufenohne PlastikE-Autos

NACHHALTIGLEBEN

Meine neueFreiheitSo geben wir unserem Leben einen anderen Dreh:

Frauen erzählen, wie sie die Zeit ab 50 genießen

Das stoppt den Juckreiz:
Die besten Therapien bei
Neurodermitis und Rosazea

ZumGlück gibt’s
Geschwister

Balsam für
die Haut

9
SUPPEN

Unsere
Lieblings-
Rezepte
imWinter

Warum sie mit den Jahren
für uns wichtiger werden

www.frau-im-leben.com

Leichter
abnehmen
Mit 50+:Wie wir den Körper austricksen
Test: Was ist besser – Fasten oder Saft-Kur?

BayardMedia GmbH& Co. KG

Böheimstraße 8
86153 Augsburg
www.frau-im-leben.com/vorteil0321

Dachreparaturen aller Art:
 Flachdachbau/Ziegeldach
 Eternit-/Asbest-Dachsanierung

MKS Bedachungen
Dachdeckermeisterbetrieb · Mobil 0157 77144479

Catherine Kern lädt ein

FRÜHLINGSEMPFANG
Online-Veranstaltungmit Harald Ebner,
Bundestagsabgeordneter für denWahl-
kreis Hohenlohe/Schwäbisch-Hall

Mittwoch | 17.02.2021 | 19:30 Uhr

Anmeldung: gruenlink.de/1xi5

GESCHÄFTSANZEIGEN

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
Tel. 07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

Stühle, Eckbänke und Garnituren neu beziehen

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Eine gute steuerliche Betreu-
ung kann bares Geld in die
Haushaltskasse spülen – und
genau hier setzt die Öhringer
Beratungsstelle des Lohn-
und Einkommensteuer Hilfe-
Rings Deutschland e. V. (Steu-
erring) an. Das Angebot der
Beratungsstellenleiterin Anna
Schmidt für Vereinsmitglie-
der: professionelle Steuerhilfe
zum Festpreis.
ImMittelpunktderMitglieder-
betreuung stehen die steuer-
liche Analyse, das Erstellen
der Einkommensteuererklä-
rung und die Abwicklung mit
dem Finanzamt. Durch ihre
langjährige Berufserfahrung
klärt die Bilanzbuchhalterin
kniffelige Fragen aus dem Eff-
eff. Dabei setzt Anna Schmidt
auf eine kompetente und in-
dividuelle Beratung: „Erfah-
rungsgemäß ist jeder dritte

Steuerbescheid falsch. Ich
sichere meinen Mitgliedern
wichtige Steuervorteile und
bin das ganze Jahr persön-
lich für sie da.“ Das Gute am
steuerlichen Rundum-Service
des Steuerrings: Mit dem jähr-
lichen Mitgliedsbeitrag sind
alle Leistungen komplett ab-
gedeckt. Der Jahresbeitrag
(zwischen 55 und 350 Euro)

richtet sich dabei nach der
Höhe der Einnahmen – wer
weniger verdient, zahlt also
auch weniger.

Bei der Vorlage des Artikels
sparen Sie in der Zeit vom
Februar 2021 bis Mai 2021
die Aufnahmegebühr von
14 EUR.
Beim Steuerring profitieren
Mitglieder von 50 Jahren Er-
fahrung in der Steuerbera-
tung. Mittlerweile zählt der
Steuerring mit über 1.100
Beratungsstellen und mehr

als 350.000 Mitgliedern zu
den größten Lohnsteuerhil-
fevereinen in Deutschland.
Weitere Informationen zum
Steuerring und zur Bera-
tungsstelle in Öhringen gibt
es bei: Anna Schmidt, Haller
Str. 116, 74613 Öhringen, Tel.:
07941/9893732 oder im Inter-
net unterwww.steuerring.de/
aschmidt. Aus gesetzlichen
Gründen darf der Steuerring
ausschließlich im Rahmen ei-
ner Mitgliedschaft (§ 4 Nr. 11
StBerG) beraten.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de/aschmidt

Wir machen Ihre
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin Anna Schmidt

Haller Straße 116 | 74613 Öhringen
07941 – 989 37 32
anna.schmidt@steuerring.de

Lohnsteuerhilfeverein Steuerring

Mit guter Steuerberatung Geld sparen
Aktion - 14 EURAufnahmegebühr sparen -

Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen
voraussichtlich

(je nach Dauer des Lockdowns)

Do., 25.02. - 11.03.2021
jeweils von Mo. - Do. 18.30 - 21.45 Uhr
Ausbildung mit Fahrsimulator - umweltschonend - virenfrei
- ohne Ablenkung - umfangreichere Ausbildung möglich

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 942688 · E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de

www.fahrschule-klaiber.de
Geöffnet: Mo. 10.00 -12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 - 20.30 Uhr

Mi. 7.00 - 9.00 Uhr · Mi. 16.30 - 20.00 Uhr

Willst Du Deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Fahrlehrer (m/w/d)
gesucht!

Einstieg

jederzeit mögl
ich!

Nicht-Neuenstein
er

werden nach

Hause gefahren!

Trotz
Schließung
telefonische
Anmeldung
möglich.
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941 -98960
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“

 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

rr

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

ERZIEHER(M /W/D)

IN DER GEMEINDE
MIT ZUKUNFT!

BEWIRB DICH ALS


